
Einen schönen Urlaub wünschen 
die Schulklassen der Volksschule
und die Gemeindevertretung!

Ferien!
Hurra

Enzesfeld-Lindabrunn
Mitteilungsblatt 3/2019 der Marktgemeinde
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Ein Garten für Groß und Klein…

In der letzten Gemeinderatssitzung am 27. Juni 

2019 haben wir den Kauf der Gärtnerei Pechhacker 

beschlossen. Für mich ist es eine besondere 

Freude, dass es uns nach einigen Verhandlungs-

runden gelungen ist, dieses Grundstück im Kernge-

biet unserer Ortschaft für Sie, geschätzte Damen 

und Herren, zu erwerben. Es ist mir besonders 

wichtig, dass dieses Grundstück in seiner Form so 

weit wie möglich erhalten bleibt und nicht, so wie es 

sich manche Makler vorgestellt haben, bis zum 

letzten Winkel verbaut wird.

Meine Vision ist, 

dass der Garten 

hinter der ehemali-

gen Gärtnerei ein 

Platz zum Verweilen 

für „Groß und Klein“ 

werden soll .  Ein 

Naschgarten mit 

v e r s c h i e d e n e n 

Obststräuchern und 

Obstbäumen für unsere Kleinen und Ruhezonen 

inmitten einer idyllischen, grünen Oase für Sie alle, 

werte Gemeindebürgerinnen und Bürger.

DER BÜRGERMEISTER INFORMIERT

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger!

Liebe Jugendliche und Kinder!

Grüne Lunge für unsere Zukunft…

Es gab viele Anfragen bezüglich der Grabungsar-

beiten in der Hauptstraße. Im ARED-Park steht auf 

dem Gemeindegrund von Enzesfeld-Lindabrunn 

ein Biomasse-Heizwerk. Wir haben uns entschlos-

sen, dass das neue Gemeindezentrum, die dane-

benstehenden Wohnhäuser, die Volksschule, die 

alte Turnhalle und das betreute Wohnen „Haus der 

Generationen“ mit diesem Heizwerk beheizt 

werden sollen. Es ist für unsere Umwelt vielleicht 

nur ein kleiner Beitrag, aber es geht in die richtige 

Richtung.

Vandalen-Akte in unserer Gemeinde…

Vandalismus zieht in diesem Jahr leider immer öfter 

durch unsere Gemeinde und überschattet großarti-

ge Bemühungen mancher Gemeindebürgerinnen 

und -Bürger. In der ersten Gemeindezeitung dieses 

Jahres habe ich schon vom Vandalismus am 

Symposium berichtet. 

Mitte Juni wurden die Verputz- und Malerarbeiten 

am ehemaligen Gemeindehaus in Lindabrunn 

abgeschlossen, in der Nacht darauf wurden leider 

die neuen Dachrinnen eingedrückt und beschädigt. 

Am Foto rechts sehen Sie, wie schön und malerisch 

das ehemalige Gemeindeamt von Lindabrunn 

saniert wurde - wirklich schade darum...
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DER BÜRGERMEISTER INFORMIERT

Geschätzte Damen und Herren, liebe Jugendliche und Kinder!

Ich wünsche Ihnen/Euch von ganzem Herzen einen wunderschönen Sommer. 

Einen Urlaub der so sein soll, wie Sie ihn sich so vorstellen

egal ob zu Hause oder an einem anderen Ort.

Es würde mich sehr freuen, wenn ich Sie bei der einen oder anderen Sommer-

Veranstaltung in unserer Marktgemeinde begrüßen könnte. 

Bleiben Sie gesund, wenn Sie krank sind wünsche ich Ihnen baldige Genesung!

Ihr/Euer Bürgermeister, Franz Schneider

Die letzte Zeitung war kaum gedruckt, wurde im 

Ortsteil Lindabrunn die Winzerkapelle mit roter Farbe 

und sehr dummen Worten besprüht. Beim Buswarte-

häuschen am Bahnhof wurde die Scheibe einge-

schlagen und die Sitzbank zerstört - Kosten ungefähr 

€ 5.000,00. In der Nacht von Sonntag, den 23. auf 

Montag, den 24. Juni 2019 wurde der neu aufgestell-

te Unterstand am Triestingtalradweg, der € 

35.000,00 gekostet hat, ebenfalls durch Vandalis-

mus sehr stark beschädigt. 

Liebe Vandalen!

Eure Aktionen sind weder cool, 

noch sind sie Ausdruck von großer Intelligenz.

Was immer ihr euch dabei denkt, es ist nur DUMM! 

Sie geschätzte Bürgerinnen, Bürger und auch 

Jugendliche, bitte ich um erhöhte Aufmerksamkeit 

und sofortige Meldung bei Beobachtungen an mich 

unter (0664) 882 641 14 oder die Polizeiinspektion 

Hirtenberg unter (059) 133 3307 zu richten.

Die Gemeinde hat sich bei Aufklärung eines Vanda-

len Aktes für eine Belohnung von € 1.000,00 ent-

schlossen. Ich danke Ihnen für Ihre Mithilfe!
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DER BÜRGERMEISTER EHRT

Großes Ehrenzeichen für Verdienste um die Republik
Am 21. März 2019 wurde Generalmajor Hermann 

Kaponig, dem Kommandanten des Kommando 

Führungsunterstützung und Cyber Defence (Kdo-

FüU&CD), im Zuge einer Kommandantenbespre-

chung im Seminarzentrum am Iselsberg das Große 

Ehrenzeichen für die Verdienste um die Republik 

Österreich verliehen. 

Damit wurden durch den Herrn Bundespräsidenten 

vor allem seine Leistungen zum Aufbau des Cyber-

kommandos gewürdigt. Aber auch eine Vielzahl 

erfolgreich wahrgenommener Sonderaufgaben wie 

z.B. Mobilitätsbeauftragter des Bundesministeriums 

für Landesverteidigung (BMLV) in der Mobilitätskri-

se, Vertreter des Ressorts in den gesamtstaatlichen 

Bearbeitungen zum Amt der Bundesregierung, 

Sonderbeauftragter zum Truppenübungsplatz 

Allentsteig, Stiftungsdirektor der Altösterreichischen 

Militärstiftungen, Cyber Koordinator des BMLV, 

wurden hier entsprechend anerkannt.

Lieber Hermann, ich möchte dir als Bürgermeis-

ter der Marktgemeinde Enzesfeld-Lindabrunn 

ganz herzlich zu dieser wahrlich hohen Aus-

zeichnung gratulieren. Wir können stolz sein, 

jemanden wie dich als Bürger in unserer Markt-

gemeinde zu haben. Ich wünsche dir für deine 

Aufgaben weiterhin alles erdenklich Gute!

Prof. Karl Schiehsl Gedenkraum
Prof. Mag. Karl Schiehsl war viele Jahre Vorsitzender des 

Komitees „Rettung der Spitalskirche“. Ihm ist es maßgeb-

lich zu verdanken, dass wir auf diesen schönen Platz Feste 

feiern können. Leider ist Prof. Mag. Karl Schiehsl viel zu 

früh von uns gegangen. 

Bürgermeister Franz Schneider hat, im Beisein von 

Bezirkshauptfrau Verena Sonnleitner und seiner Gattin 

Johanna, anlässlich seines 70. Geburtstag, seinen Lieb-

lingsraum in der Spitalkirche nach ihm benannt. Besonders 

schön war es, dass wir bei diesem Festakt seine ganze 

Familie begrüßen durften.

DER BÜRGERMEISTER GRATULIERT
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DER BÜRGERMEISTER GRATULIERT

Neben Bürgermeister Franz Schneider und Vizebür-

germeister Stefan Rabl gratulierten auch einige 

Gemeinderäte, sowie die Geschäftsführerin der 

LEADER-Region Triestingtal DIin Annette Schawer-

da und der Leiter der Straßenmeisterei Pottenstein 

Armin Gausterer ganz herzlich zur Eröffnung.

Durch die immer größer werdende Nachfrage nach 

einer persönlichen Beratung vor Ort, erweiterte 

Fachfrau Elke Novak ihren Geschäftsbereich für 

Werbetextilien mit Stick und Druck – und expandiert. 

Der neue Schauraum ist seit 27. Juni 2019 für ihre 

Kunden in der Wiener Neustädter Städter Straße 6 in 

Enzesfeld geöffnet. 

Was vor neun Jahren in einer Garage für die 

ursprünglich gelernte Bürokauffrau und Frisörin Elke 

Novak begann, entwickelte sich für sie zum aufstre-

benden Geschäftszweig. Damals bedruckte sie T-

Shirts mit originellen Designs. 2011 gründete die 

geborene Korneuburgerin ihre eigene Firma, die bis 

vor kurzem in Leobersdorf stationiert war. Seit einem 

Jahr wurde der Geschäftszweig mit Arbeits- und 

Sicherheitsbekleidung sowie Sicherheitsschuhe 

erweitert. Mittlerweile interessieren sich auch Klein- 

und Mittelbetriebe, die ihre eigene Firmenbekleidung 

nach Corporate-Identity Design entwerfen und in 

Sonderproduktion erzeugen lassen.

Trotz ihres gut gehenden Online-Handels setzt die 

Mutter eines 14-jährigen Sohnes auf persönliche 

Beratung vor Ort. „Wir wollen als regionaler 

Ansprechpartner vor Ort für unsere Kunden zur 

Verfügung stehen, die nun die besondere Möglich-

keit haben, ihre Arbeitskleidung in unserem Schau-

raum zu besichtigen und zu probieren“, bestätigt 

Elke Novak. Zu ihren Zielgruppen zählen nicht nur 

Industrie sondern Bauern und Landwirte. Auch HTL-

Schüler bekommen die passende Arbeitsbeklei-

dung, die je nach Wunsch bestickt und trendig 

kombiniert werden kann und den neuesten Sicher-

heitsstandards angepasst ist.

„Immer mehr Kunden wünschen sich eine Ansprech-

person vor Ort, um in der Region einkaufen zu 

können. Diesen Wunsch haben wir nun umgesetzt“, 

berichtet Elke Novak, die auch in Zusammenarbeit 

mit Firmen, Gemeinden und Schulen Vorträge und 

Informationstage über Sicherheitsbekleidung 

anbieten möchte.

Liebe Elke!

Zu deiner Geschäftseröffnung wünsche ich dir 

nochmals alles erdenklich Gute. Ich bin froh und 

stolz, dass unsere Geschäftswelt mit dir wieder 

um ein Stück größer geworden ist. 

Kultshirt eröffnet Schauraum für Arbeitskleidung

DER BÜRGERMEISTER GRATULIERT
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Neuübernahme Nahversorger Lindabrunn
Mit 1. Juni 2019 hat Andrea Schwarz den Nahversor-

ger und das angeschlossene Kaffeehaus im Ortsteil 

Lindabrunn übernommen.

Für ihre Gäste und Kunden gibt es täglich frisches 

Gebäck und Produkte des täglichen Lebens. Was ihr 

jedoch noch viel wichtiger ist: es ist ein Treffpunkt 

zum Plaudern und Entspannen. 

„Meine Gäste sollen in gewohnt-angenehmer 

Atmosphäre den Kaffee zwischendurch, oder das 

Frühstück genießen können“, so die neue Pächterin 

Andrea Schwarz. 

Im Beisein einiger Gemeinderatsmitglieder gratulier-

te Vizebürgermeister Stefan Rabl der neuen Betrei-

berin zur Geschäftseröffnung ganz herzlich.

Er betonte auch, wie wichtig so ein Treffpunkt für eine 

Gemeinde, bzw. für eine Gemeinschaft sei und wie 

wichtig es vor allem für ältere Menschen ist, beim 

Nahversorger im Ort einkaufen zu können. 

DER BÜRGERMEISTER GRATULIERT
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DER BÜRGERMEISTER GRATULIERT

Neuer Bezirkskapellmeister aus Enzesfeld-Lindabrunn
Am Samstag, den 6. April 2019 fand im Stadtsaal Traiskir-

chen das Konzert des Symphonischen Bezirksblasorches-

ters Baden-Mödling-Wr. Neustadt statt, in welchem auch 

einige Musikerinnen und Musiker des Musikverein Hirten-

berg mitwirken.

Einer von ihnen ist Michael Osztovics, Kapellmeister des 

Musikverein Hirtenberg. Ihm wurde bei diesem Konzert 

offiziell der Taktstock als neuer Bezirkskapellmeister-

Stellvertreter übergeben. Er folgt somit Gerhard Klein nach. 

Ab sofort wird er sich gemeinsam mit seinem Kollegen 

Johannes Herbst um die musikalischen Agenden der 40 

Mitgliedskapellen im Bezirk kümmern.

Lieber Michael, ich wünsche dir viel Erfolg bei deiner neuen Aufgabe!

________________________________________________________________________________________

Prof. Christian Kvasnicka erhielt am 29. April 2019 die 

Goldene Verdienstmedaille des Österreichischen Roten 

Kreuzes von Univ. Prof. DDR. Gerald Schöpfer (Präsident 

des Österreichischen Roten Kreuzes) und Univ. Prof. Dr. 

Reinhard Krepler (Präsident des Wiener Roten Kreuzes).

Bereits vor Ort konnte ihm GGRin Elisabeth Zottl-

Paulischin gratulieren und die Glückwünsche von Bürger-

meister Franz Schneider überbringen.

Prof. Kvasnicka präsentierte im Atelier Kurt Zein, zum 

25jährigen Jubileum seines ART Collectors Club des Roten 

Kreuzes seine neue handgedruckte Grafik „Amor“. 

Lieber Christian, nochmals herzliche Gratulation!

Ehrung für Prof. Kvasnicka

________________________________________________________________________________________

Singende, klingende Schule
Sehr viele Schulen haben auch heuer wieder die Möglich-

keit wahrgenommen sich für das Gütesiegel für vokales 

Musizieren zu bewerben. Die Bildungsdirektion NÖ will 

damit die großartige musikpädagogische Arbeit dokumen-

tieren und jene vor den Vorhang bitten, die sich auf dem 

Gebiet des Singens außergewöhnlich engagieren.

Am 27. Mai 2019 konnte unsere Volksschule in St. Pölten 

zum zweiten Mal diese Auszeichnung entgegennehmen. 

Darüber freuten sich Direktorin Pia Lichtenegger und Petra 

Kaponig sehr, welche die Ehrung von Landesrätin Christia-

ne Teschl-Hofmeister entgegennahmen.

Geschätzte Frau Direktorin! Liebe Pia, lieber Lehrkörper! - Danke für euer großartiges Engagement!
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DER BÜRGERMEISTER DANKT

Neubau Pecherhütte
Die bekannte Pecherhütte im Wald des Ortsteiles 

Enzesfeld war in die Jahre gekommen. Sie wurde am 

Freitag, den 26. April 2019 von unseren Gemeinde-

arbeitern abgetragen und am Samstag wieder neu 

aufgebaut. Besonderes Augenmerk wurde hier auf 

die „originalen Materialien“ gelegt. So wurden wieder 

Kiefernholz und alte, benutzte Dachziegel verwen-

det. Vielen Dank an die fleißigen Helfer Stefan Pickl, 

Karl Osztovics und Josef Rauscher, welche die Hütte 

wieder neu aufgebaut haben. So können wir diesen 

beliebten Rastplatz im Wald auch für die künftigen 

Generationen erhalten.  
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AUS DEN AUSSCHÜSSEN

Ausschuss für Schule, Kindergarten, Soziales und Bildung

Sommer, Sonne, Sonnenschein – endlich Ferien! 

Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Kinder und Jugendliche!

Unter diesem Titel hat, spätestens mit der Zeugnisverteilung, des Schülers 

schönste Zeit im Jahr begonnen – die Ferienzeit.

Damit auch heuer keinem Kind in Enzesfeld und Lindabrunn „fad“ werden kann, 

dafür haben wir gesorgt! In Kooperation mit der NÖ Volkshilfe und den ortsansässi-

gen Vereinen bietet die Gemeinde auch in diesem Jahr ein kostenloses Ferien-

spiel, sowie eine kostenpflichtige Kinderbetreuung an! 

Das örtliche Vereinsangebot ermöglicht ein derart vielseitiges Programm, dass 

sicherlich für jede und jeden etwas dabei ist. Für dieses im Vorjahr eingeführte 

Modell erhielten wir den 3. Preis im landesweiten Wettbewerb: 

„NIEDERÖSTERREICH sucht das coolste FERIENSPIEL“.

Mein Dank gilt allen Beteiligten, deren Engagement 

das auch heuer wieder möglich gemacht hat!

Besonders wichtig für das soziale Gefüge einer 

Gemeinde ist ein gesundes Vereinswesen. Wie gut 

Enzesfeld-Lindabrunn in diesem Bereich aufgestellt 

ist erleben wir das ganze Jahr über. Nur durch den 

ehrenamtlichen Einsatz der jeweiligen Mitglieder 

kann der Bevölkerung ein derart umfang- und 

abwechslungsreiches Angebot an Kulturveranstal-

tungen, Festen, Feiern, Vorlesungen, Turnieren, 

Konzerten, Flohmärkten, Sportwettbewerben und 

noch allerhand mehr geboten werden. 

Doch was sind Feste ohne Gäste? Unterstützen 

auch Sie unsere Vereine und besuchen sie eine der 

zahllosen Veranstaltungen in diesem Sommer. 

Informationen finden Sie im Blattinneren, auf unserer 

Website ( ) oder Sie www.enzesfeld-lindabrunn.at

lassen sich über die Gemeinde-App „GEM2GO“ auf 

den neuesten Stand bringen.

Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien einen 

erholsamen Urlaub und einen schönen Sommer 

und verbleibe 

mit freundlichen Grüßen

Vizebürgermeister Stefan Rabl

http://www.enzesfeld-lindabrunn.at
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AUS DEN AUSSCHÜSSEN

Ausschuss für Bau, Verkehr, Raumordnung und Finanzen
Sehr geehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger aus Enzesfeld-Lindabrunn!

Im ersten Halbjahr 2019 hat die Gemeindeführung wieder wichtige Schritte für die 

zukünftige Entwicklung gesetzt.

Finanzen

In der letzten Gemeinderatsitzung wurde der Ankauf des Grundstückes der 

Gärtnerei Pechhacker beschlossen. Dies konnte aber nur deshalb umgesetzt 

werden, weil wir in den letzten Jahren gut gewirtschaftet und somit die Möglichkeit 

haben diesen Ankauf auch zu finanzieren. Aufgrund unserer freien Finanzspitze 

sieht das auch das Land Niederösterreich so, dass der Finanzierung auch zustim-

men muss.

Das großzügige Areal soll so weit wie möglich erhalten bleiben und gerade im 

Ortszentrum für den nötigen Freiraum sorgen. 

Bauwesen

Die Brunnengasse und Remisegasse wurden 

fertiggestellt. Wie sie anhand des Bildes sehen ist die 

Neugestaltung sehr gut gelungen.

Der Bau des neuen Rathauses schreitet ebenfalls 

zügig voran. Die Planung des Vorplatzes ist nun 

abgeschlossen. Fast alle in der G21, Bürgerbeteili-

gung, erarbeiteten Punkte werden umgesetzt.

Unschwer zu erkennen waren und sind die Gra-

bungsarbeiten in der Hauptstraße. Ein Dank gebührt 

hier der Firma Trebse, für die Regelung des Ver-

kehrs. Hier wird die Fernwärmeleitung aus dem 

ARED-Park kommend verlegt, welche im ersten 

Bauabschnitt das neue Gemeindezentrum sowie die 

benachbarten Wohnhäuser versorgen wird. Im 

zweiten Bauabschnitt sollen die Volksschule, der 

Kindergarten, die alte Turnhalle, sowie das geplante 

betreute Wohnen angeschlossen werden. Mit dieser 

zukunftsweisenden Energie ist nicht nur dem 

Umweltgedanken genüge getan, sondern es können 

auch laufend Kosten eingespart werden. 

LED-Beleuchtung

Wie bereits berichtet, werden laufend die in die Jahre 

gekommen Straßenbeleuchtungskörper gegen 

moderne, energie-effiziente ausgetauscht. Wir 

können so nicht nur die Verkehrssicherheit durch 

bessere Ausleuchtung erhöhen, sondern auch 

immense Energiekosten einsparen und dieses Geld 

wiederum für weitere Projekte verwenden. Folgende 

Straßenzüge stehen für das Jahr 2019 am Plan und 

sind bereits – oder werden noch – auf LED umge-

stellt: Büchelgasse, Korngasse, Wollerngasse, Wr. 

Neustädterstraße (teilweise), Schulgasse, Innenhof 

der Volksschule, Frauentalgasse, Preßhausgasse, 

Neugasse, Kreuzgasse, Kreisgasse, Kurze Gasse. 

Weiters wird die Beleuchtung im Bereich beim 

unteren Bahnübergang „Kapelikkreuzung“ neu 

gestaltet.

Bauhof, Wertstoffhalle

Im Vorjahr haben wir das Grundstück eingefriedet. Im 

Herbst beginnen wir mit dem Neubau des Bauhofes 

und der Neugestaltung des Wertstoffsammelzen-

trums.

Geschätzte Mitbürgerinnen und Mitbürger, ich 

wünsche Ihnen einen erholsamen Urlaub und 

verbleibe mit dem Versprechen auch in Zukunft 

umsichtig für die Gemeinde zu arbeiten. 

Ihr

GGR Ing. Herbert Haderer
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AUS DEN AUSSCHÜSSEN

Ausschuss für Jugend und Sport
Sehr geehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger, liebe Kinder und Jugendliche!

Gemeindeausflug 2019

Bei strahlendem Sonnenschein und sommerlichen Temperaturen machten sich 35 

Teilnehmer auf den Weg nach Mönichkirchen. Das Ziel war der KRAXL-

Kletterpark. Dort angekommen, wurden alle mit der notwendigen Ausrüstung 

versorgt und im Umgang mit den Sicherheitsmaßnahmen vertraut gemacht. Dann 

ging es auch schon los. Da es verschieden schwierige Parcours gab, war für jeden 

genau das Richtige dabei und alle hatten viel Spaß beim Klettern und Kraxeln. Am 

Rückweg wurde noch beim Eis-Greissler in Krumbach Halt gemacht, wo verschie-

dene Eisspezialitäten ausprobiert wurden bzw. sich die jüngeren Teilnehmer im 

angeschlossenen Erlebnispark noch austoben konnten. 

Alle Teilnehmer waren sich einig, schon mit Spannung dem Gemeindeausflug 

2020 entgegenzusehen.

Beachvolleyball-Platz Lindabrunn 

Am Spielplatz in Lindabrunn wurde der Beachvolley-

ball-Platz fertiggestellt. Die Eröffnung der Anlage 

wird am 3. August 2019 stattfinden. Informationen 

bezüglich Benützung sind beim Verein Volleyball-

union Triestingtal einzuholen. Damit steht eine 

weitere Möglichkeit für die sportliche Betätigung 

unserer Jugend zur Verfügung. 

Pecherhütte neu

Die „Pecherhütte“ bot in der Zeit der Pecherei einen 

idealen Unterstand, verlor aber im Laufe der Zeit ihre 

Bedeutung und verfiel.  Nun wurde sie saniert, um 

damit Wanderern und Naturfreunden die Möglichkeit 

zu geben, wieder an einem schönen, ruhigen Ort die 

Natur genießen zu können.

Schülerliga Bundesmeisterschaft

Vom 22. bis 27. Juni 2019 wurde die Sparkasse 

Schülerliga Fußball Bundesmeisterschaft in der 

Sportschule Lindabrunn ausgetragen. Die zahlrei-

chen Zuseher konnten sich von der Qualität der 

Spiele, der Fairness und der Begeisterung der 

Spieler überzeugen. Aus den Landessiegern ging die 

Mannschaft der AHS Wien West (ehemals Maroltin-

gergasse) mit einem Sieg gegen SMS Graz Bruckner 

8:3 als Bundesmeister hervor.

Sanitäranlagen Spielplätze

Die Sanitäranlagen am Steinspielplatz Enzesfeld 

und am Spielplatz Lindabrunn werden derzeit 

errichtet und nach den Sommermonaten zur Benüt-

zung zur Verfügung stehen. Ich denke diese sind 

eine notwendige Maßnahme zum Wohle unserer 

Bevölkerung. 

Leider nimmt aber der Vandalismus auch in unserer 

schönen Marktgemeinde immer mehr zu. Ich wende 

mich daher heute mit der Bitte an Sie, liebe Mitbürge-

rinnen und Mitbürger, liebe Kinder und Jugendliche, 

zum Erhalt aller Anlagen beizutragen. Benützen Sie 

die Anlagen gemäß den Geboten und Verboten, 

sodass diese noch lange ihre zweckmäßige Verwen-

dung finden können.

Abschließend wünsche ich allen Mitbürgerinnen 

und Mitbürgern, Kindern und Jugendlichen einen 

schönen Sommer und einen erholsamen Urlaub.

GGR Ing. Herbert Postl



12

AUS DEN AUSSCHÜSSEN

Ausschuss für Kunst, Kultur und Touristik
Liebe Bürgerinnen und Bürger, liebe Jugendliche und Kinder!

Frühlingserwachen – ein Rückblick

Allen Bürgerinnen und Bürgern, die uns mit Ihrem Besuch beehrt haben, vorweg 

ein herzliches Dankeschön. Erst dadurch war es möglich, wieder eine Summe von 

€ 1.200,00 in den Katastrophenfonds der Gemeinde einzuzahlen.

Ein kurzweiliges Programm samt Zauberer sowie der Kunsthandwerksmarkt und 

das Basteln mit den Kindern sorgten für gute Stimmung bis in die Abendstunden. 

Genauso herzlich danke ich allen Mitwirkenden, den Schulkindern und der Lehrer-

schaft für ihre lieben Beiträge, den politischen Fraktionen für den Service- und 

Hüttenbetrieb und nicht zuletzt allen Freiwilligen, die Ihre Arbeitskraft oder ihre 

Spenden wieder dem guten Zweck zur Verfügung gestellt haben. Ob Ausschen-

ken, Kuchen backen, Musizieren, Dekorieren, Basteln, Gemüse und Blumen 

vorziehen, Trachten nähen und ausstellen oder Kutschen fahren: nur mit so vielen 

fleißigen Händen ist das umfangreiche Programm möglich. Finanziell sehr 

unterstützt hat uns auch heuer wieder die großzügi-

ge Bierspende einer Enzesfelder Familie. Euch allen 

einen großen Dank für eure Solidarität.

Pflanzen gegen Hitze

Gerade jetzt im Hochsommer tut uns eine kühlere 

Umgebung gut. Durch die gute Vernetzung mit Natur 

im Garten haben wir Informationen aus erster Hand, 

wie wir die Umgebungstemperatur senken können. 

Sehr beeindruckt hat ein Vortrag unserer NiG-

Gebietsbeauftragten Frau Petra Hirner in der NÖ 

Blumenschule: Pflanzen, Pflanzen, Pflanzen war 

hier die Grundaussage.

Wussten Sie, dass sich begrünte Wände weniger 

aufheizen, es unter dem Schatten eines Baumes bis 

zu 6 Grad Celsius kühler und unter einem Sonnen-

schirm oder -Segel bis zu 3 Grad Celsius wärmer ist?

Ich war sehr erstaunt über die Ergebnisse, die man in 

Baden bei 33 Grad Celsius Außentemperatur 

gemessen hat und möchte Ihnen die untenstehende 

Grafik nicht vorenthalten. Vielleicht kann man sich 

hier für den eigenen Garten etwas herauslesen.

Unsere Gemeinde leistet schon jahrelang Beiträge 

zur Klimaverbesserung und zu einem behutsameren 

Umgang mit der Natur. Was nicht heißt, dass es hier 

nicht noch sehr viel zu tun gibt.

Fassadenbegrünung

In Lindabrunn beim Parkplatz des Landgasthofes 

haben wir schon vor Jahren die Fassade begrünt um 

die Umgebungstemperatur um bis zu 3 Grad Celsius 

zu senken. Weitere Begrünungen sind angedacht 

und sollten folgen. Die erste Fassadenbegrünung in 

Enzesfeld haben wir beim Park-

platz Kittelhaus schon begonnen 

und wird im Herbst fortgesetzt.

Nicht versiegelte Flächen 

unterstützen den Wasserkreis-

lauf

Sehr erfreulich ist die Entwicklung 

im Straßenbau in der Remisegas-

se/Brunnengasse. Neben der 

asphaltierten Fahrbahn gibt es 

einen nicht versiegelten Abstell-

streifen. Dadurch gelangt bei 

Starkregen nicht das gesamte 

Wasser in den Kanal. Der Wasser-

kreislauf wird positiv unterstützt 

und das Wasser bleibt durch 

Versickerung vor Ort.
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Leader-Projekt „Kunst und Naturjuwel Symposi-

on Lindabrunn“ abgeschlossen

Mit der Unterstützung von Bund, Land und Europäi-

scher Union (LEADER)sowie der Marktgemeinde 

Enzesfeld-Lindabrunn haben wir sämtliche Arbeiten 

sowie die Neuaufstellung von Infopoints am Sympo-

sion heuer im Frühling abschließen können. Ich habe 

Sie bereits in der Gemeindezeitung über die laufen-

den Arbeiten informiert.

Ich möchte Sie herzlich einladen, sich bei einem 

Spaziergang am Symposion die sehr informativen 

neuen Infopoints am Rande des Steinbruches, in der 

Nähe des Vereinshauses und an der Zufahrtsstraße 

anzusehen und den schönen Platz zu genießen.

Ich wünsche Ihnen einen schönen erholsamen 

unbeschwerten Sommer

Ihre

GGRin Elisabeth Zottl-Paulischin

AUS DEN AUSSCHÜSSEN

Wildpflanzen für die Remisegasse

Im Bereich Remisegasse werden wir, sobald es die 

Temperaturen zulassen, entlang der Straßenseite zu 

den Häusern hin Wildpflanzen aussetzen. Diese sind 

nicht nur gut für den Erhalt der Artenvielfalt, sondern 

vertragen auch die Hitze ganz gut. Nach dem 

Anwachsen braucht man sie kaum gießen und die 

Privatgärten sind gegen die Straße hin etwas 

geschützt. Ich bitte jetzt schon die angrenzenden 

Hausbesitzer, uns in der ersten Phase beim Gießen 

zu unterstützen.

NiG-Plakette für Ihren Privatgarten

Wenn Sie den Wunsch haben, auch für Ihren Garten 

die Natur im Garten-Plakette zu erhalten, dann 

brauchen Sie sich nur beim Gartentelefon unter 

(02742) 743 33 melden. Die Kosten hierfür können 

minimiert werden, wenn Sie sich noch mit vier 

weiteren Gartenbesitzern für den gleichen Tag zu 

einer Gartenbegehung anmelden. Dann kostet die 

Plakette statt € 30,00 nur mehr € 10,00.
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IMPRESSIONEN FRÜHLINGSERWACHEN

In diesem Jahr startete das traditionelle Frühlingser-

wachen mit einem Vortrag von ORF-Gärtner Johan-

nes Käfer, welcher den Zuhörern Tips und Tricks für 

naturnahe Gartenarbeit näher brachte. Anschlie-

ßend konnten die Gäste ein Spanferkel genießen 

und dazu der Frühschoppenmusik lauschen. Um 

Getränke, Kaffee und Kuchen und um die Bewirtung 

kümmerten sich die Fraktionen.

Die feierliche Eröffnung wurde wie gewohnt von den 

Kindern unserer Volksschule gestaltet. Unter den 

zahlreichen Ehrengästen konnten Bürgermeister 

Franz Schneider und Vizebürgermeister Stefan Rabl 

auch Bezirkshauptfrau Verena Sonnleitner und die 

beiden ehemaligen Bezirkshauptmänner Richard 

Wanzenböck und Heinz Zimper begrüßen.

Im Anschluss an die Eröffnung fand in diesem Jahr 

wieder das beliebte Luftballonsteigen statt.

Für die Kinder gab es Fahrten mit der Eselkutsche 

und eine tolle Zaubershow, welche auch den 

Erwachsenen sehr gut gefiel. Die Kinderbetreuung 

organisierte heuer erstmalig die Unikateria: die 

Kinder konnten Nagelbilder bauen. 

Der Kunsthandwerksmarkt im Bürgerspital bot 

wieder reichhaltige Produkte. 
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IMPRESSIONEN FRÜHLINGSERWACHEN
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IMPRESSIONEN SCHLOSSKONZERT

Der Einladung zum Schlosskonzert 2019 folgten 

wieder zahlreiche Gäste. Bürgermeister Franz 

Schneider und Vizebürgermeister Stefan Rabl 

bedankten sich bei Schlossherrn Dr. Georg Schnura 

herzlichst, dass er der Bevölkerung den Innenhof 

des Schlosses wieder zur Verfügung stellte. 

Anschließend lauschten an die 300 Besucher den 

Klängen des Wienerklassik Orchesters, welche mit 

Musik von Strauß, Lanner und Co. verzauberten.

In der Pause sorgten die ortsansässigen Winzerfami-

lien mit ihren Eigenbauweinen für die passende 

Kulinarik zur dargebotenen Musik und zum herrli-

chen Ambiente.

Ein herzliches „Vergelt‘s Gott!“ gebührt wieder Herrn 

Dr. Georg Schnura, welcher 100 Flaschen Wein 

gespendet hat. 

Leider war der Wettergott diesmal nicht so gnädig, 

denn in der Pause begann es zu regnen, sodass die 

zweite Hälfte sprichwörtlich ins Wasser viel. Nichts 

desto trotz überdauerten einige Gäste den Regen-

guss und unterhielten sich dann noch prächtig bis in 

den Abend hinein.  
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IMPRESSIONEN SCHLOSSKONZERT
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IMPRESSIONEN KULINARI.KUMM!

„Der Trend geht in Richtung Regionalität, die Men-

schen schauen auf gesunde Nahrungsmittel heimi-

scher Bauern.“, sagt LAbg. Christoph Kainz in seiner 

Festrede bei der „Kulinari.KUMM!“-Eröffnung in 

Vertretung von Landeshauptfrau Johanna Mikl-

Leitner. Neben ihm konnte Bürgermeister Franz 

Schneider auch Bezirkshauptfrau-Stv. Markus 

Hallbauer, Bezirksbauernkammer-Obmann Johann 

Krammel und den Direktor der Österreichischen 

Post, Alois Mondschein, begrüßen. 

Zahlreiche Besucher überzeugten sich bei den 

Standeln der Ab-Hof-Anbieter von der kulinarischen 

Vielfalt der Region. Die Mit-Organisatoren der 

Genussveranstaltung, Nicole Kohlhauser und 

Thomas Lechner, garantieren in der Unikateria 

ganzjährig regionale Qualität.

Für ihre Kooperation mit einigen heimischen Bauern 

und Winzern aus dem Triestingtal, erhielten sie von 

Bezirksbauernkammer-Obmann Johann Krammel 

eine Anerkennungsurkunde der NÖ Landwirtschafts-

kammer überreicht. 

Seit Anfang Juni fungiert die Unikateria nun auch als 

Postpartner-Stelle für unsere Gemeinde.
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IMPRESSIONEN KULINARI.KUMM!
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IMPRESSIONEN BIG BAND OPEN-AIR-KONZERT

Bei allerbestem Sommerwetter genossen sehr viele 

Besucher die Klänge der „Swingin‘ Sirs & Sisters - 

Big Band Hirtenberg“. Und das bei freiem Eintritt und 

herrlichem Ambiente vor der Volksschule. 

Das bereits zur Tradition gewordene Open-Air-

Konzert am letzten Schultag fand auch in diesem 

Jahr wieder großen Anklang. Für das leibliche Wohl 

sorgte das Team des Café Kunstwerk aus St. Veit 

gemeinsam mit den Jungen Winzern 4.0, der Bier-

manufaktur Schalken und Susi Rabls Popcorn. 

Als besondere Gäste konnte die Big Band in diesem 

Jahr die Vokalgruppe „The Su‘sis“ begrüßen, welche 

mit ihrem speziellen 30er-Jahre-Sound die Gäste 

verzauberten. Besonders staunten die Zuhörer auch 

bei der Darbietung, der erst achtjährigen Paula 

Osztovics, welche gemeinsam mit der Band ihres 

Vaters Markus ein Gesangsstück zum Besten gab. 

Die Swingin‘ Sirs & Sisters - Big Band Hirtenberg 

möchten sich an dieser Stelle herzlich bei allen 

Sponsoren bedanken: 

Marktgemeinde Enzesfeld-Lindabrunn, Sport 

Scharler, Dr. Sophie Reisner, Arbeiterkammer NÖ.
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IMPRESSIONEN BIG BAND OPEN-AIR-KONZERT
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NACHRICHTEN AUS DER GEMEINDE

Babypaket NEU
Im vergangenen Jahr haben sich vier Mamas (Fran-

ziska Beke, Melanie Postl, Martina Wöhrer und 

Claudia Stockreiter) aus unserer Gemeinde dazu 

entschlossen, das Babypaket zu erneuern. Seit Mitte 

Mai ist das Babypaket NEU jetzt für die frischgeba-

ckenen Eltern aus Enzesfeld-Lindabrunn im 

Gemeindeamt erhältlich.

Das Ziel war: Die Pakete sollen mit Unterstützung der 

Marktgemeinde Enzesfeld-Lindabrunn und der 

Gewerbetreibenden persönlicher, regionaler und mit 

ein bisschen mehr Liebe zum Detail gestaltet wer-

den. Das Vorhaben wurde von Bürgermeister Franz 

Schneider, Vizebürgermeister Stefan Rabl und GGR 

Jugendgemeinderat Alexander Schermann begrüßt 

und sofort unterstützt. 

Große Unterstützung erfuhr man auch von der 

Bevölkerung. Im bedruckten Turnsackerl sind 

nun unter anderem eine selbst gehäkelte 

Haube von Johanna Grafvogl, ein Handtuch 

von der Firma Keim, selbst genähte Lätzchen 

sowie ein Armband für die Mama vom Finkele, 

ein selbst hergestellter Greifling mit Knisteroh-

ren von Franziska Beke, Stoffwindeln vom Ylvi 

House, eine Seife von Elisabeth Meyer 

(Emuna), ein Holzherz von der Unikateria, 

diverse Öle von der Apotheke und der Firma 

Feelings und eine Crème von Ringana (Marina 

Stockreiter). Des Weiteren sind auch Zeit-

schriften, wie das Mosaik und ELTERN, 

enthalten. Außerdem eine Mappe mit allen 

wichtigen Infos für die Eltern und dankenswer-

terweise vielen gespendeten Gutscheinen, unter 

anderem von:

Ÿ den ortsansässigen Heurigenbetrieben (Geh-

mayer, Mayer, Rappold-Schlegl, Schwarz, 

Stockreiter und Wöhrer)
Ÿ Landgasthaus Lindabrunn
Ÿ Unikateria
Ÿ Nahrin (Daniela Pechhacker)
Ÿ Forever (Jaqueline Wöhrer)
Ÿ Hebammenpraxis Eva Pribil-Linsbichler
Ÿ Raiffeisenbank Region Baden
Ÿ Koalababy Dance & Beratung (Claudia Stockreiter)
Ÿ Beauty Profi RAK
Ÿ und vielen mehr...

Herzlichen Dank!

Falls noch jemand von Ihnen Interesse hat, ebenfalls 

etwas zum Babypaket beizutragen, kann er oder sie 

sich natürlich sehr gerne am Gemeindeamt bei 

Michael Osztovics (veranstaltungen@enzesfeld-

lindabrunn.at) melden.

mailto:(veranstaltungen@enzesfeld-lindabrunn.at)
mailto:(veranstaltungen@enzesfeld-lindabrunn.at)
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Herausragende Ferienbetreuung: Dritter Platz!
Landesrätin Teschl-Hofmeister prämierte die 

besten Programme Niederösterreichs im Zuge 

des Ferienauftaktfestes am Landhausboulevard.

St. Pölten, am 3. Juli 2019: Auf der Suche nach der 

außergewöhnlichsten Ferienbetreuung mit dem 

kreativsten, lustigsten und abwechslungsreichsten 

Programm beteiligten sich heuer wieder zahlreiche 

niederösterreichische Gemeinden am Wettbewerb 

der NÖ Familienland GmbH. Am 3. Juli überreichte 

Familien-Landesrätin Christiane Teschl-Hofmeister 

den sechs Siegergemeinden ihre Preise.

Gemeinsam mit Kindern wurde das herausragende 

Engagement der teilnehmenden Gemeinden gefei-

ert: Die Vertreterinnen und Vertreter der Marktge-

meinde Enzesfeld-Lindabrunn erhielten für das 

Programm „Ferienbetreuung und Ferienspiel“ und 

dem damit erzielten dritten Platz einen Geocaching-

Workshop (GPS-Schatzsuche).

Der Gewinn soll vor allem den Kindern der Ferienbe-

treuung zugutekommen. 

In ihrer Rede betonte die Landesrätin die Wichtigkeit 

durchgehender Ferienbetreuung für Niederöster-

reichs Familien: „Die einzelnen Gemeinden als 

Lebensmittelpunkt für alle Generationen und als 

Organisatoren für ganztägige Betreuung sind 

entscheidend mitverantwortlich für einen gelunge-

nen Lebensraum im Sinne der Vereinbarkeit von 

Familie und Beruf. Best-Practice-Beispiele wie diese 

zeigen, wie ganz besondere Ferienprogramme 

aussehen können und dienen als Vorzeigeprojekte 

für andere – dafür bedanke ich mich bei ihnen.“ 

Bewertet wurden die Vorjahresprogramme von einer 

Fachjury aufgrund bestimmter Kriterien, wie der 

Möglichkeit einer ganztägigen Betreuung, Betreu-

ungsdauer von zumindest einer Ferienwoche, 

qualitativ hochwertiger Programmgestaltung oder 

der Einbindung lokaler Institutionen.

Ferienauftaktfest mit Kinderprogramm

Alle Mitwirkenden und Kinder der Gemeinden, die 

am Wettbewerb Ferienbetreuung teilgenommen 

haben, waren zum halbtägigen Ferienauftaktfest 

nach St. Pölten eingeladen. „Familienfreundlichkeit 

wird in Niederösterreichs Gemeinden längst gelebt, 

das Land möchte Ferienbetreuungsangebote wie 

solche weiter fördern. Ich gratuliere der Marktge-

meinde Enzesfeld-Lindabrunn herzlich zu ihrem 

gelungenen Programm und wünsche den Kindern 

und Jugendlichen mit diesem Workshop viel Freude 

und eine schöne Ferienzeit“, freut sich die Landesrä-

tin mit ihnen.

Auf die Kinder wartete im Anschluss an die Prämie-

rung ein abwechslungsreiches und spannendes 

Programm mit zahlreichen Spiel-, Bewegungs- und 

Kreativstationen.

NACHRICHTEN AUS DER GEMEINDE
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NÖ Bauordner: Jetzt am Gemeindeamt abholen
Auf uns können Sie bauen!

Die Marktgemeinde Enzesfeld-Lindabrunn ist der 

optimale Platz um seine „eigenen vier Wände“ zu 

errichten. Bevor es so weit ist, gibt es wichtige 

Entscheidungen zu treffen: Die Auswahl des 

Grundstücks, die gewünschte Bauweise, der Ener-

giestandard, die Finanzierung Ihres Bauvorhabens 

und vieles mehr. Um Sie dabei bestmöglich zu 

unterstützen dürfen wir Ihnen den NÖ Bauordner der 

Energie- und Umweltagentur NÖ inkl. Gutschein für 

eine firmenunabhängige Energieberatung kostenlos 

bereitstellen. Er steht für Sie am Gemeindeamt zur 

Abholung bereit. Ich wünsche allen Häuselbauerin-

nen und Häuselbauern gutes Gelingen bei ihrem 

Bauvorhaben

Mit besten Grüßen

Ihr/Euer  Bürgermeister Franz Schneider

NÖ Bauordner, bringt Ord-

nung auf die Baustelle!

Eine überlegte Planung zahlt 

sich aus, denn jeder Quadrat-

meter kostet. Nehmen Sie sich 

für die Planung Ihres Traum-

hauses Zeit und lassen Sie sich 

von Profis beraten. 

Viele Entscheidungen, die Sie 

heute treffen, wirken noch 

Jahrzehnte nach. Besonders, 

wenn es dabei um eine nach-

haltige, kosteneffiziente und 

energiesparende Bauweise 

geht.

Der NÖ Bauordner begleitet Sie 

auf diesem Weg. Er enthält 

neben einen Gutschein für eine 

kostenlose und firmenunabhängige Energiebera-

tung, wichtige Informationen rund um das Thema 

Neubau, Checklisten und Planungshilfen.

Der NÖ Bauordner hilft Ihnen bei

Ÿ der Auswahl des Grundstücks

Ÿ Fragen zum Baurecht

Ÿ der Planung

Ÿ der Auswahl der beteiligten Unternehmen

Ÿ der Abschätzung der Kosten

Ÿ der Finanzierung Ihres Traumhauses

Nähere Informationen und Bestellung

Ab sofort können Sie den NÖ Bauordner über Ihre 

Gemeinde beziehen: Bestellen Sie Ihr persönli-

ches Exemplar bequem und kostenlos online unter

www.energieberatung-noe.at/bauorder 

und holen Sie diesen dann anschließend am 

Gemeindeamt ab.

Umweltgemeinderat Peter Bauer freut sich, dass der NÖ 

Bauordner zukünftig für die Häuselbauer und Häuselbauerinnen 

in Enzesfeld-Lindabrunn bereitsteht. 

Weitere Informationen und

Bestellung unter:

.www.energieberatung-noe.at

http://www.energieberatung-noe.at/bauorder
http://www.energieberatung-noe.at
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GR Bauer als Top-Umweltgemeinderat ausgezeichnet
Kraft NÖ Umweltschutzgesetz hat jede Gemeinde 

in Niederösterreich zumindest einen Umweltge-

meinderat zu bestellen. Über 700 Gemeindever-

treterinnen und -Vertreter sind erste Ansprech-

personen in Sachen kommunaler Energie- und 

Umweltpolitik. Für sein besonderes vorbildliches 

Arbeiten wurde Enzesfeld-Lindabrunns Umwelt-

g e m e i n d e r a t  P e t e r  B a u e r  a l s  T O P -

Umweltgemeinderat ausgezeichnet.

Abgeordneter zum NÖ Landtag Bürgermeister 

Martin Schuster, Geschäftsführer Dr. Herbert Greis-

berger sowie DI Gerald Stradner von der Energie- 

und Umweltagentur NÖ gratulieren Peter Bauer zur 

Auszeichnung als TOP-Umweltgemeinderat.

„Unsere Umweltgemeinderätinnen und -Räte sind 

nicht nur unsere kompetenten Partnerinnen und 

Partner direkt in den niederösterreichischen Regio-

nen, sondern auch Botschafterinnen und Botschafter 

wenn es um die Themen Energie, Umwelt- und 

Naturschutz geht. Mit dem Umwelt-Gemeinde-

Service der Energie- und Umweltagentur NÖ bieten 

wir den Gemeinden und insbesondere den Umwelt-

gemeinderäten optimale Unterstützungswerkzeuge 

für die tägliche Arbeit“, so Landeshauptfrau-

Stellvertreter Dr. Stephan Pernkopf.

Umweltgemeinderat als gestaltende Kraft in der 

Gemeinde

Die Umweltgemeinderätinnen und -Räte tragen 

große Verantwortung in ihrer Gemeinde, sind sie 

doch auf kommunaler Ebene dafür verantwortlich, 

dass die Agenden Umwelt, Natur und Energie in der 

Gemeinde eine starke Stimme haben, zeigt sich 

Geschäftsführer der Energie- und Umweltagentur 

NÖ Dr. Herbert Greisberger überzeugt. „Kraft Gesetz 

sind die Umweltgemeinderätinnen und -Räte ver-

pflichtet dem Gemeinde-

rat Bericht zu legen, die 

Bürgerinnen und Bürger 

zu informieren und die 

Umwelt sowie Natur zu 

schützen. Als Energie- 

und Umweltagentur NÖ 

möchten wir sie bei den 

vielseitigen Aufgaben 

durch Beratung, Weiter-

b i ldung und Umset-

zungswerkzeuge optimal 

unterstützen“, so Greis-

berger. 

Umweltberichte als Planungsinstrument 

Um alle Umweltgemeinderäte bei der Berichtslegung 

im Gemeinderat bestmöglich zu unterstützen, bietet 

die Energie- und Umweltagentur NÖ den Mandata-

rinnen und Mandataren ein eigenes Berichtsle-

gungstool an mit dessen Hilfe ein aussagekräftiger 

Bericht in wenigen Minuten erstellt werden kann. 

Enzesfeld-Lindabrunns Umweltgemeinderat Peter 

Bauer wurde für seinen Umweltbericht ausgezeich-

net und zeigt sich vom Planungsinstrumentarium 

überzeugt: „Mit dem Bericht gelingt es den Themen 

Energie, Umwelt und Naturschutz mehr Gewicht in 

der Gemeinde zu verleihen und vor allem binden wir 

alle Kolleginnen und Kollegen im Gemeinderat bei 

der Präsentation des Berichts aktiv mit ein“.

Labg. Bgm. Martin Schuster, Geschäftsführer Dr. 

Herbert Greisberger sowie DI Gerald Stradner von 

der Energie- und Umweltagentur NÖ gratulieren 

Peter  Bauer  zur  Ausze ichnung a ls  TOP-

Umweltgemeinderat.
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Capoeira
Was ist Capoeira?

Die Capoeira ist eine afrobrasilianischer Kampfkunst 

mit Elemententen aus Kampf, Tanz, Akrobatik, Musik 

und Gesang. Meia Lua Inteira lehrt den Stil Contem-

porânea. Dieser Stil vereint die ursprünglichen 

Capoeira Regional von Mestre Bimba mit zeitgenös-

sischen akrobatischen Bewegungselementen und 

bunter afrobrasil-ianischer Musik.

Für wen ist Capoeira?

Egal ob Groß oder Klein, Dick oder Dünn, bei Capo-

eira ist für jeden etwas dabei. Unterschiedliche 

Talente und Interessen machen die Vielfalt dieses 

Sportes aus. Einer fühlt sich im Kampf wohl, der 

andere findet seine Begabung im Gesang oder 

Musik, der nächste erfreut sich an der Malicia oder an 

der Akrobatik. Kurz gesagt: Capoeira ist für wirklich 

jeden Menschen mit Lebenslust, Ausgelassenheit 

und Originalität.

Kann ich es ausprobieren?

Klar, kannst du das! Komm einfach zu den Trainings-

zeiten in die alte Turnhalle (Schulgasse 9). Lerne 

deinen Trainer kennen und finde heraus, ob Capoei-

ra zu dir passt. Gerne kannst du uns eine E-Mail an 

info@capoeira-noe.at schreiben oder rufe uns an 

unter (0676) 858 703 14 26. 

Am 27. Juni fand in der Straßenmeisterei 

Pottenstein der Tag der offenen Tür statt. 

Landtagsabgeordneter Bürgermeister 

Christoph Kainz übernahm die Eröffnung 

in Vertretung von Frau Landeshauptfrau 

Johanna Mikl-Leitner unter dem Beisein 

einiger Ehrengäste, darunter auch Bürger-

meister Franz Schneider und Vizebürger-

meister Stefan Rabl. Mit dem Tag der 

offenen Tür hat der NÖ Straßendienst der 

Bevölkerung einen kleinen Einblick in das 

Tätigkeitsfeld der Straßenmeisterei 

gegeben und Antworten auf Fragen rund 

um den Straßenbau und die Straßenerhal-

tung erteilen.

(unter anderem im Bild: Ernst Fischer, Armin Gausterer, Klaus Längauer, Christoph Kainz, Michael Petschk, Franz 

Schneider, Stefan Rabl)

________________________________________________________________________________________

Tag der offenen Tür Straßenmeisterei Pottenstein

mailto:info@capoeira-noe.at
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Volksschule Enzesfeld-Lindabrunn
Elternvereinsausflug 1. Klassen

Die ersten Klassen fuhren im Rahmen der Elternver-

eins-Ausflüge auch heuer wieder in den Naturpark 

Sparbach. Die beiden Klassen wurden von Waldpäd-

agoginnen begleitet, die sowohl über die Wild-

schweine und anderen Tiere des Parks Bescheid 

wussten, als auch echte Naturerfahrungen ermög-

lichten. So durfte die 1a eine Waldkugelbahn bauen 

und die 1b mit Becherlupen Tiere erforschen. Der 

Waldspielplatz bot auch genug Schatten um sich 

ordentlich auszutoben!

Elternvereinsausflug 2. Klassen

Der alljährliche Elternvereinsausflug führte die 

zweiten Klassen heuer auf die Hohe Wand. Bei 

relativ angenehmen Temperaturen wurden nicht nur 

die Aussichtswarte und der Spielplatz von den 

Kindern in Beschlag genommen – das Highlight war 

definitiv die Lama-Wanderung rund um das Wildge-

hege. Ein wunderschöner Tag, an dem jedes Kind auf 

seine Rechnung kam!

Elternvereinsausflug 3. Klassen

Der Elternverein und die Marktgemeinde Enzes-

feld–Lindabrunn ermöglichten den 3. Klassen einen 

spannenden Ausflug in die Geschichte unseres alten 

Kaiserreichs. Wir besuchten das Schloss Schön-

brunn und wurden durch einige ausgewählte Räume 

geführt, wo wir mehr über das Leben des damaligen 

Hofstaates lernten. Zum Abschluss durften wir uns in 

authentische Gewänder hüllen. Abschließend 

machten wir noch einen Spaziergang durch die 

wunderschönen Parkanlagen des Schlosses.
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Tenniskooperation mit der Tennisschule-Scherer 

Die Kooperation mit der Tennisschule-Scherer 

machte es möglich, dass der Turnunterricht an der 

Volksschule Enzesfeld-Lindabrunn ganz im Zeichen 

des gelben Filzballs stehen konnte. In insgesamt 

acht Einheiten war es den Kindern der 1. und 2. 

Klassen möglich spielerisch an die Grundlagen des 

Tennis herangeführt zu werden. 

Das große Highlight war der Tennisunterricht auf der 

neuen Anlage des TC-Enzesfeld, an welchem alle 

acht Klassen der Schule teilnahmen. Die Begeiste-

rung war so groß, dass viele Kinder direkt mit dem 

Tennisspielen anfangen wollten.

Trockenrasenführungen am Symposion

Lindabrunn

Die Marktgemeinde Enzesfeld-Lindabrunn ermög-

lichte den Kindern der 3. und 4. Klassen der Volks-

schule Enzesfeld-Lindabrunn kostenlose Trockenra-

senführungen mit einer Biologin des LPV (Land-

schaftspflegeverein Thermenlinie-Wienerwald-

Wiener Becken). So lernten die Schülerinnen und 

Schüler zahlreiche seltene und besondere Tier- und 

Pflanzenarten unserer Lindabrunner Heide kennen. 

Musik verbindet!

Im Rahmen des Musikunterrichtes reiste die ganze 

Volksschule nach Weißenbach, um das heurige 

Musical „Pippi Langstrumpf“ zu sehen, das alle 

Kinder begeisterte. 

Außerdem besuchten alle Schülerinnen und Schüler 

das tolle Musical „Zirkus Morio“, wozu sie von der 

Volksschule Hirtenberg eingeladen wurden. 

AUS DER SCHULE
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Schullauf und Schulfest am 14.6.2019

Bei herrlichem Wetter fand der bereits 14. Schullauf 

der Volksschule Enzesfeld-Lindabrunn statt. Dies-

mal konnte das Schulfest gemeinsam mit der Pre-

miere des Genussfestes „Kulinari.KUMM! - Das Fest 

für die ganze Familie!“ abgehalten werden. Der 

Elternverein war ebenfalls mit zwei Ständen, nämlich 

Mehlspeisen und Bier, den ganzen Tag vertreten. 

Wie schon in den letzten Jahren, liefen die Kinder für 

einen guten Zweck. Begeistert wurde Runde um 

Runde gelaufen, manche Kinder liefen die Strecke 

sogar sieben Mal!!! Ehrensache, dass bei der letzten 

Runde auch viele Erwachsene dabei waren.

Die Raiffeisenbank Enzesfeld, mit Filialleiter Stefan 

Degeorgi, sponserte nicht nur je gelaufener Runde 

€ 1,00, sondern verdoppelte die über 400 gelaufenen 

Runden großzügig auf € 800,00. So konnte Frau 

Brigitte Grgic die Spenden für die Organisation 

„Mary's Meals“ dankend entgegennehmen.

Auf diese Weise wird es möglich gemacht, dass etwa 

52 Kinder an der Kanje Primary School in Malawi ein 

ganzes Jahr lang satt werden können.

AUS DER SCHULE
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AUS DEN PFARREN

Am 19. Mai feierten die Kinder der zweiten Klassen 

unserer Volksschule ihre erste Heilige Kommunion in 

der Pfarrkirche St. Margareta in Enzesfeld. Es war 

ein sehr feierlicher Gottesdienst. Im Anschluss gab 

es bei strahlendem Sonnenschein im Pfarrhof die 

Agape mit geweihtem Brot und Wein. 

Erstkommunion
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AUS DEN PFARREN

Am Pfingstmontag, den 10. Juni 2019 fand die 

diesjährige Heilige Firmung in der Pfarrkirche St. 

Margareta in Enzesfeld statt. 

Domkapitular Kan. Msgr. Mag. Franz Schuster 

spendete feierlich das Sakrament der Firmung an elf 

Firmlinge unserer Gemeinde.

Firmung

Impressum: Medieninhaber und Verleger: Marktgemeinde Enzesfeld-Lindabrunn. Für den Inhalt verantwortlich: Bürgermeister Franz 
Schneider, beide 2551 Enzesfeld-Lindabrunn, Hauptstraße 12, Tel. (02256) 812 51. Redaktion Anzeigenverwaltung und Layout: Michael 
Osztovics, Hauptstraße 12, 2551 Enzesfeld-Lindabrunn, Tel. (02256) 812 51-72. Titelbild © Fotowerkstatt Manfred Digruber. Alle Fotos © 
Fotowerkstatt Manfred Digruber oder bei der jeweiligen Institution. Produktion und Herstellung: OFFSET 3000 Druck- und 
Endverarbeitungs GmbH, 7035 Steinbrunn, www.offset3000.at. Für Übermittlungs- und Satzfehler wird keine Haftung übernommen. Für 
den Inhalt der Anzeigen ist der Auftraggeber verantwortlich. Nachdruck – auch auszugsweise – nur mit Genehmigung des 
Medieninhabers. Redaktionsschluss für Nr. 4/2019: 16.09.2019. Email: veranstaltungen@enzesfeld-lindabrunn.at. 
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Das Ministrantenfest 2019 des Dekanats Pottenstein 

fand in unserer Gemeinde statt, da unsere Ministran-

tengruppe beim Ministrantenfest 2018 als Sieger 

hervorgingen.

Die „Minis“ hatten am Dienstag, den 11. Juni 2019 

den ganzen Tag regen Stationsbetrieb in der Sport-

schule Lindabrunn. Die Siegerehrung am Nachmit-

tag musste aufgrund des so heißen Wetters sogar ins 

Innere verlegt werden. 

Bei der Siegerehrung war auch Bürgermeister Franz 

Schneider anwesend, welcher die Ministranten nicht 

nur zum Mittagessen einlud, sondern auch für jedes 

Kind (und auch jeden Erwachsenen) ein leckeres Eis 

aus dem Triestingtal mitbrachte. 

Ein Dank gebührt der Sportschule Lindabrunn und 

ihrem Betriebsleiter Gerhard Sevcik, welcher den 

Ministranten das komplette Areal der Sportschule zur 

Verfügung stellte - „Vergelt‘s Gott!“

Ministrantenfest

AUS DEN PFARREN



33

AUS DEN PFARREN

Die traditionelle Fronleichnamsprozession war in 

diesem Jahr bei heißen, sommerlichen Temperatu-

ren im Ortsteil Enzesfeld. 

Am Beginn der Feierlichkeiten fand die Heilige 

Messe am Platz der Menschenrechte vor der Volks-

schule statt, welche von Kaplan Thobias Lubuva 

zelebriert wurde.

Von dort setzte sich die Fronleichnams-Prozession in 

Richtung Pfarrkirche in Bewegung, musikalisch 

begleitet von einem Blech-Bläserquartett des 

Musikverein Hirtenberg.

Den ersten Altar schmückte in bewährter Weise die 

Familie Sladek in der Gartengasse, der zweite Altar 

bei der Spitalskirche wurde in diesem Jahr wieder 

von Familie Sahan geschmückt. Der dritte und letzte 

Altar war im Pfarrhof.

Anschließend lud Pfarrgemeinderat Bernhard 

Schlegl zu einer gemütlichen Agape ein. 

Fronleichnam
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AUS DEN PFARREN

Evangelische Pfarrgemeinde im Triestingtal
Dank an den Gemeinderat Enzesfeld-Lindabrunn

Herzlich bedanken möchten wir uns als evangeli-

sche Pfarrgemeinde auf diesem Wege bei Bürger-

meister Franz Schneider und den Damen und Herren 

des Gemeinderates für die gewährte Subvention für 

unsere Pfarrkirche in Berndorf. Nach der kostspieli-

gen Reparatur unseres Rasentraktors und der 

notwendigen Instandhaltungsarbeiten am Dach der 

Kirche und des Gemeindesaales müssen wir heuer 

den Vorplatz der Kirche neu gestalten, da die riesige 

Buchsbaumhecke nun doch nach Langem dem 

Buchsbaumzünsler zum Opfer gefallen ist. Um hier 

wieder ein ansehnliches Bild des Eingangsbereiches 

zu schaffen, müssen wir tief in die Tasche greifen.

Ökumenische Segnung des neun Tennisplatzes

Wir als evangelische Pfarrgemeinde freuen uns 

immer wieder, wenn wir als Minderheitskirche zu 

ökumenische Feiern eingeladen werden. So auch 

am 4. Mai 2019, wo der neue Tennisplatz des Tenni-

sclubs Enzesfeld eröffnet wurde. Pfarrer MMag. 

Krysztof Szeszny für die römisch-katholische Kirche 

und Lektor Ing. Gregor Gerdenits für die evangeli-

sche Kirche konnten so gemeinsam den Sportlern 

Gottes Segen weitergeben.

Auch wenn man es nicht gleich auf den ersten Blick 

sieht, so möchte unser Gott, dass wir nicht nur 

unseren Geist, sondern auch unseren Körper fit 

erhalten. Im ersten Korintherbrief finden wir den 

Hinweis: „Wisst ihr nicht, dass ihr Gottes Tempel seid 

und der Geist Gottes in euch wohnt? Wenn jemand 

den Tempel Gottes verdirbt, den wird Gott verderben, 

denn der Tempel Gottes ist heilig; der seid ihr.“

Wir wünschen den Mitgliedern des Tennisclubs 

Enzesfeld viel Freude und Gottes Segen mit ihrem 

neuen Sportplatz.

Nächste evangelische Gottesdienste in

Enzesfeld-Lindabrunn (Spitalskirche)

Sonntag 8. September 2019 10.00 Uhr

Sonntag 13. Oktober 2019 10.00 Uhr

Donnerstag 31. Oktober 2019 19.00 Uhr

(Reformationstag)

In der Evangelischen Dreieinigkeitskirche Berndorf 

feiern wir im Juli und August Gottesdienst nur jeden 

1. und 3. Sonntag im Monat, ab September wieder 

jeden 1., 3., 4. und 5. Sonntag im Monat jeweils um 

9.30 Uhr.

Kontakt und Information

Evangelische Pfarrgemeinde A.u.H.B. Berndorf

Pottensteinerstraße 20, 2560 Berndorf

www.berndorf-evangelisch.at

Pfarrer Mag. Otmar Knoll

Telefon: (0699) 188 773 92

E-Mail: pfarrer.berndorf@speed.at

Kurator Ing. Gregor Gerdenits

Telefon: (0664) 855 43 35

E-Mail:  gregorgerdenits@gmx.at

http://www.berndorf-evangelisch.at
mailto:pfarrer.berndorf@speed.at
mailto:gregorgerdenits@gmx.at
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AUS DER REGION

Über einen großen Andrang konnten sich 50 Ausstel-

ler, darunter auch einige Unternehmen aus Enzes-

feld-Lindabrunn, in der ehemaligen Tuchfabrik in 

Pottenstein Ende Mai freuen. 

„Bei der Regionalmesse Triestingtal kommen 

zahlreiche innovative Betriebe der Region zusam-

men. Hier kann man die Stärke der regionalen 

Wirtschaft förmlich spüren und natürlich auch sehen. 

Ich bin sehr beeindruckt von der Qualität, die hier 

geboten wird und wie vielfältig und kreativ die Gewer-

betreibenden im Triestingtal sind“, betonte Landes-

rätin Dr. Petra Bohuslav in ihrem Einstiegsstatement, 

die am Samstag die Begrüßung der zahlreichen 

Besucher und Ehrengäste übernahm. Die Landesrä-

tin dankte dabei nicht nur den zahlreichen Betrieben 

für ihr Engagement, sondern auch der LEADER 

Region Triestingtal für die hervorragende Arbeit. 

Dass die Regionalmesse ein wichtiger Motor und 

Antrieb für die regionale Wirtschaft ist, wusste auch 

Landtagsabgeordneter und Bürgermeister aus 

Altenmarkt, Josef Balber im Rahmen des Empfangs 

zu bestätigen: „Mit der Triestingtaler Regionalmesse 

setzen wir ein starkes Zeichen dafür, dass durch 

Regionalität Arbeitsplätze gesichert werden, egal in 

welchem Bereich – von der Landwirtschaft bis zum 

Gewerbe.“ Organisatorin, LEADER Region Trie-

stingtal Geschäftsführerin DI Anette Schawerda, 

bekräftigte: „Die Stärkung von regionalen Betrieben 

hat viele positive Effekte für uns alle. Mit der Regio-

nalmesse wollen wir Betriebe vor den Vorhang holen 

und Menschen miteinander vernetzen.“

Für ein unterhaltsames Kinderprogramm war unter 

anderem mit Dr. Bubbles Riesenseifenblasenshow, 

einem flip2go Bus der Sparkasse und den Aktivitäten 

der Jugendinitiative Triestingtal bestens gesorgt. Ab 

18.00 Uhr war auch für die Erwachsenen Geselligkeit 

mit einer Trachten-Modeschau von Maria Schwarz, 

einer Habermusi, die für die Volks- und Brauchtums-

gruppe Pottenstein aufspielte und einem Live-Auftritt 

von „The Dixie Hats“ im Festzelt angesagt. Motor der 

Triestingtaler Regionalmesse war die LEADER 

Region Triestingtal mit ihren zwölf Gemeinden, die 

über ein von Land NÖ und EU (LEADER) gefördertes 

Projekt diese großartige Veranstaltung umsetzte.

Großer Erfolg der Triestingtaler Regionalmesse
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FEUERWEHR

Florianifeier Lindabrunn
Dieses Jahr fand die traditionelle Florianifeier des 

Unterabschnittes 1 in Lindabrunn statt und zahlrei-

che Gäste folgten der Einladung. Nach der Festmes-

se, welche von Feuerwehrkurat Pfarrer MMag. 

Krysztof Szczesny zelebriert wurde, konnte der 

Lindabrunner Kommandant OBI Thomas Stockreiter 

eine Vielzahl an Ehrengästen begrüßen. Ein Höhe-

punkt war sicherlich das Gelöbnis von sechs Jugend-

lichen, welche in die gemeinsame Jugendfeuerwehr 

Enzesfeld-Hirtenberg-Lindabrunn aufgenommen 

wurden. Nach dem Festakt servierte die Feuerwehr 

den Gästen Würstel und Getränke. Der Musikverein 

Hirtenberg sorgte für gute Stimmung beim darauffol-

genden Frühschoppen. 
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VERANSTALTUNGSKALENDER

8. Juli 
Montag 18.30 Laufen ohne Schnaufen Hohenluckengasse 

10. Juli 
Mittwoch 09.00 Mutter-Vater-Kind-Treffen Alte Turnhalle 

12. Juli 
Freitag 

19.30 Theateraufführung „Die windige Alm“ Feuerwehrhaus Enzesfeld 

13. Juli 
Samstag 

07.00 Ortstracht – Fahrt zur Blaudruckerei Wagner Oberösterreich 

19.30 Theateraufführung „Die windige Alm“ Feuerwehrhaus Enzesfeld 

15. Juli 
Montag 

18.30 Laufen ohne Schnaufen Hohenluckengasse 

20. Juli 
Samstag 19.30 Theateraufführung „Die windige Alm“ Heurigen Schwarz 

22. Juli 
Montag 18.30 Laufen ohne Schnaufen Hohenluckengasse 

25. Juli 
Donnerstag 

19.00 Maya-Silvester-Zeremonie Symposion 

26. Juli 
Freitag 

19.00 Fight for Rock Symposion 

27. Juli 
Samstag 

09.30 Pferdefest Pferdekoppel Hirtenberg 

15.00 Kindersymposion (Familien | Spiele | Fest) Steinspielplatz Enzesfeld 

19.30 Theateraufführung „Die windige Alm“ GH Goldener Hirsch Htbg. 

28. Juli 
Sonntag 10.00 Pferdefest Pferdekoppel Hirtenberg 

29. Juli 
Montag 

18.30 Laufen ohne Schnaufen Hohenluckengasse 

2. August 
Freitag 

09.00 Bücherflohmarkt Prantl-Haus 

3. August 
Samstag 

09.00 Bücherflohmarkt Prantl-Haus 

15.00 Eröffnung Beachvolleyball-Anlage Spielplatz Lindabrunn 

5. August 
Montag 18.30 Laufen ohne Schnaufen Hohenluckengasse 

12. August 
Montag 18.30 Laufen ohne Schnaufen Hohenluckengasse 

14. August 
Mittwoch 

09.00 Mutter-Vater-Kind-Treffen Alte Turnhalle 

17. August 
Samstag 

18.00 Sangria-Party Symposion 

19. August 
Montag 

18.30 Laufen ohne Schnaufen Hohenluckengasse 
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VERANSTALTUNGSKALENDER

Tipp: lösen Sie die Kalenderseiten heraus und hängen Sie diese ganz einfach zu Hause auf!

Nähere Informationen und weitere Veranstaltungen finden Sie gerne auch online unter !www.enzesfeld-lindabrunn.at

Sollte Ihre Veranstaltung noch fehlen, dann geben Sie uns bitte unter  Bescheid!veranstaltungen@enzesfeld-lindabrunn.at

23.-25. August 
Freitag-Sonntag  Pfarrheurigen Pfarrhof 

26. August 
Montag 18.30 Laufen ohne Schnaufen  Hohenluckengasse 

31. August 
Samstag 

08.30 Herbst-Biker-Ausfahrt (aut)back 

18.00 Sommerfest Liste Schneider Steinspielplatz Enzesfeld  

2. September 
Montag 

18.30 Laufen ohne Schnaufen  Hohenluckengasse 

5. September 
Donnerstag 

14.00 Seniorencafé Seniorenwohnheim 

6. September 
Freitag 09.00 Bücherflohmarkt Prantl-Haus 

7. September 
Samstag 

09.00 Bücherflohmarkt Prantl-Haus 

09.00 Frauenfrühstück Volksheim 

8. September 
Sonntag 

10.00 Evangelischer Gottesdienst  Spitalskirche 

09.30 Lindenfest Steinkamperl 

9. September 
Montag 

18.30 Laufen ohne Schnaufen  Hohenluckengasse 

11. September 
Mittwoch 09.00 Mutter-Vater-Kind-Treffen Alte Turnhalle 

14. September 
Samstag  Classic meet Golf  Golfclub 

16. September 
Montag 

18.30 Laufen ohne Schnaufen  Hohenluckengasse 

20.-23. September 
Freitag-Montag 

 Sturmtage Winzerkapelle 

22. September 
Sonntag 

09.30 Erntedankfest Winzerkapelle 

14.00 Bezirks-Jodler- und Weisenblasen Winzerkapelle 

23. September 
Montag 18.30 Laufen ohne Schnaufen  Hohenluckengasse 

30. September 18.30 Laufen ohne Schnaufen  Hohenluckengasse 

 

http://www.enzesfeld-lindabrunn.at
mailto:veranstaltungen@enzesfeld-lindabrunn.at
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FEUERWEHR

Feuerwehrfest Lindabrunn
Von 21. bis 23. Juni veranstaltete die Freiwillige 

Feuerwehr Lindabrunn ihr bereits traditionelles 

Sommernachtsfest. 

Am Freitag, sowie am Samstagabend, sorgte die 

Band Nightlife für beste Stimmung im Zelt. In der 

Blaulichtbar wurde an beiden Tagen bis in die frühen 

Morgenstunden gefeiert. 

Am Samstag konnten die Florianis mit ihrem Preis-

schnapsen zahlreiche Besucher begrüßen.

Die Heilige Messe fand wie gewohnt am Sonntag 

statt, welche von Pfarrer MMag. Krysztof Szczesny 

zelebriert wurde. Der Musikverein Hirtenberg sorgte 

im Anschluss beim Frühschoppen für beste Stim-

mung und konnte mit einem Highlight aufwarten: das 

Jugendorchester Hirtenberg stellte sich der Gemein-

de vor. 

Versorgt wurden die Gäste wie gewohnt mit Speisen 

und erlesenen Weinen der Lindabrunner Winzer. 
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FEUERWEHR - VEREINE

NÖ Landesfeuerwehrleistungsbewerbe Traisen
Die Freiwillige Feuerwehr Lindabrunn war bei den 

NÖ Landesfeuerwehrleistungsbewerben in Traisen 

von 28. bis 30. Juni 2019 ebenfalls vertreten. Eine 

Gruppe hat den Bewerb in Bronze am Samstag, den 

29. Juni erfolgreich absolviert. Beim Bewerterabend 

am Freitag, den 28. Juni, wurden Kommandant OBI 

Thomas Stockreiter und Kommandant-Stellvertreter 

BI Christian Kopp das Bewerterverdienstabzeichen 

in Silber für zehnjährige Teilnahme an den NÖ 

Landesfeuerwehrleistungsbewerben als Bewerter, 

vom NÖ Landesfeuerwehrverband verliehen.

________________________________________________________________________________________

NÖ Blumenschule
Herbst- und Wintertermine 2019

24. September 18.00 Uhr Vortrag „Eine sinnliche Reise durch die Natur- Prof. Christian Kvasnicka

   Kunstgeschichte“

1. Oktober 17.00 Uhr Vortrag „Herbstvorbereitungen für den Garten“ Petra Hirner (NiG)

29. Oktober 17.00 Uhr Vortrag „Rosenreise nach England“ Teatime Johanna Richter und

   im Garten von David Austin“ Susanne Scharler

14. November 16.00 Uhr Vortrag „Die Kraft der Wurzel – der Weg zur Franziska Herzec

   Gesundheit“

21. November 16.00 Uhr Workshop „Geschenke der Natur für Ihren Marianne Hadrigan

   Wohnraum“

10. Dezember 16.00 Uhr Workshop „Stimmungsvolle Winter-Deko für Marlene Hadrigan

   Tisch und Sideboard“

Info & Anmeldung

Marianne Hadrigan

Wr. Neustädterstraße 38, 2551 Enzesfeld-Lindabrunn

Telefon: (0664) 180 55 47,  www.hadrigan.at/blumenschule

http://www.hadrigan.at/blumenschule
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VEREINE - IMPRESSIONEN MAIBAUMAUFSTELLEN

Brauchtumsverein Lindabrunn
Beim diesjährigen Maibaumaufstellen am Samstag, 

den 27. April 2019 wurden die Besucher mit sonni-

gem Wetter für ihr Kommen belohnt. 

Nachdem der Baum im Wald gefällt wurde, setzte 

sich der Tross in Bewegung und brachte den Mai-

baum zum Hauptplatz in Lindabrunn.

Anschließend sorgte der Brauchtumsverein Lindab-

runn für Speis und Trank und die Besucher konnten 

sich daran laben. Das diesjährige Aufstellen des 

Maibaumes wurde sehr lange gefeiert. 

Spender des Maibaumes 2019 war die Familie Heidi 

und Karl Kirchberger
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VEREINE - IMPRESSIONEN MAIBAUMUMSCHNITT

Brauchtumsverein Lindabrunn
Am 30. Mai 2019 wurde der Maibaum, in diesem Jahr 

mit einem größerem Fest, umgeschnitten. 

Der Brauchtumsverein Lindabrunn feierte nämlich 

sein zwanzigjähriges Bestehen. Aus diesem Anlass 

begann das Fest mit einer Festmesse, welche 

aufgrund der Witterung in der Kirche stattfand. 

Anschließend unterhielt der Musikverein Hirtenberg 

die Gäste beim Frühschoppen und Dr. Hackl & seine 

Patienten am Nachmittag.

Nachdem das Wetter am Nachmittag immer besser 

wurde war es wieder einmal ein wunderschönes Fest 

für „Groß und Klein“. 
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VEREINE

Tanzstudio Dance & Relax
Wir, das Tanzstudio & der Verein Dance & Relax, können auf 

ein Erfolgreiches Frühjahr 2019 zurückblicken!

Begonnen hat alles mit einer neu Einkleidung unserer Vereins-

mitglieder mit neuen Vereinsjacken & vielen weiteren Textilien! 

Recht herzlich wollen wir uns hier für die Unterstützung bei der 

Marktgemeinde Enzesfeld-Lindabrunn und unserem Partner. 

der Firma Kultshirt, für Druck und Textil Bedanken.

Die nächsten Ereignisse ließen auch nicht lange auf sich 

warten, zahlreiche Showauftritte und Workshops durften wir in 

der Umgebung und im In- und Ausland mit unserem Tanz 

bereichern. Vielen Dank für die Einladung an alle Veranstalter 

zu den jeweiligen Events.

Auch bei zwei Boogie Turnieren waren wir im Frühjahr mit dabei. 

Folgende Erfolge konnten ertanzt werden:

März 6. Platz Marion & Günter – Turnier in Linz

Juni 6. Platz Marion & Günter – Tschechische Meisterchaft

Juni 4. Platz Lisa & Dominik – Tschechische Meisterschaft

Alle Tanzkurse für den Herbst 2019 - demnächst auf unserer 

Website:  www.dance-relax.at

Unsere nächsten Veranstaltungen

Wir freuen uns auf euer Kommen!

http://www.dance-relax.at
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VEREINE

Elternverein der Volksschule
Wieder ist ein Schuljahr zu Ende, in dem es viele tolle 

Veranstaltungen für alle Schülerinnen und Schüler 

der Volksschule Enzesfeld-Lindabrunn gab. Altbe-

währtes wie das Herbstfest zu Schulbeginn, das 

Laternenfest oder unser Elternvereinspunschstand 

am Adventmarkt, aber auch einige neue Programm-

punkte wie der Märchenabend im Frühling oder die 

großartige Kooperation beim heurigen Schulab-

schlussfest – dem Kulinari.KUMM! – gemeinsam mit 

der Unikateria und vielen regionalen Anbietern. 

Wir bedanken uns sehr herzlich bei allen Mitwirken-

den und unterstützenden Eltern, unserer neuen 

Direktorin Pia Lichtenegger und ihrem tollen Team! 

Ein großes Dankeschön richten wir auch an unseren 

Schulwart David Schörg und den fleißigen Helferin-

nen und Helfern, die uns immer tatkräftig bei allen 

Veranstaltungen zur Seite stehen! Und zum Schluss 

einen großen Dank an die Marktgemeinde, welche 

immer ein offenes Ohr für all unsere Anliegen hat!

Mit vielen schönen Erinnerungen verabschieden 

auch wir uns in die Sommerferien und wünschen 

allen Kindern und Eltern erholsame Urlaubstage!

Der Elternverein freut sich, wenn wir mit vollem 

Tatendrang und vielleicht einigen neuen Gesichtern 

im neuen Schuljahr wieder durchstarten!

Sommerliche Grüße wünscht der Elternverein!
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Golfclub Enzesfeld

Am Sonntag, den 9. Juni 2019 wurde der Golfclub Enzesfeld bei schönstem Wetter von zehn interessierten 

Golfanfängern besucht. Nachdem sie unter Anleitung des PGA Golf-Professionals Richard Morris ihre ersten 

Übungsbälle geschlagen hatten, ging es schon los auf den Platz. Dabei wurden die Anfänger selbstverständlich 

von einigen Golfern begleitet, die für die Schläge von den Abschlägen bis auf die Grüns verantwortlich waren; den 

Rest (die Putts) übernahmen die Neulinge. Nach einer sportlichen und lustigen Neun-Loch-Runde, wurde das 

beste Team sowie die besten Golfanfänger auf der idyllischen Clubhausterrasse mit Preisen geehrt. Eine gelunge-

ne Veranstaltung, die am Sonntag, den 15. September 2019 wiederholt wird. 

Das versteckte, malerische und 

beruh igende Ambiente  am 

Rande unserer Gemeinde, kann 

übrigens auch von allen Nicht-

Golfern auf der traumhaften 

Terrasse des ausgezeichneten 

Restaurants genossen werden. 

Wen es darüber hinaus auch 

noch reizt, einmal ganz unver-

bindlich und kostenlos auf diese 

„kleine, weiße Kugel“ zu schla-

gen, dem bietet der Golfclub dazu 

jeden ersten Samstag im Monat 

ab 14.00 Uhr die Gelegenheit 

dazu. Mitzubringen sind nur 

festes Schuhwerk und gute 

Laune. Um den Rest kümmern 

s i c h  d i e  b e i d e n  G o l f -

Professionals Richard Morris und 

Alexander Marx.
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Tischtennisklub Enzesfeld
Sensationelles Rekordfeld beim 7. Hobbyturnier 

des TTK Enzesfeld

Mit einem absoluten Teilnehmer-Rekord endete am 

Samstag, den 11. Mai 2019 die siebte Auflage des 

Tischtennis-Hobbyturniers des TTK Enzesfeld in der 

Sporthalle Lindabrunn. 91 Sportbegeisterte aus 

Österreich, der Slowakei und erstmals auch Kroatien 

jagten dem kleinen Ball nach und hoben so das 

größte Turnier dieser Art in Österreich auf eine neue 

Stufe. Im Vorjahr waren es noch 66 gewesen.

Das Starterfeld setzte sich aus 57 Herren, 16 Damen 

und 18 Kindern zusammen. Der große Andrang bei 
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den Herren sorgte erstmals für zwei Hauptbewerbe, 

in die sich die Spieler nach dem Alter (Jahrgang vor 

bzw. nach 1980) aufteilten. Bei den „Senioren“ durfte 

sich der Wiener Alfred Niedergall über den Hattrick 

freuen. Mit seiner Erfahrung und seinem Top-

Material fegte er seine Gegner das dritte Jahr in 

Folge vom Tisch. Den Sieg bei der jüngeren Genera-

tion holte sich dann auch tatsächlich ein Youngster, 

nämlich der Slowake Simon Istokovic, der vor zwei 

Jahren noch die Kinderwertung dominiert hatte.

Auch bei den Damen ging der Sieg nach Wien. 

Sandra Mandl besiegt im Finale Dagmar Bitarovska. 

Ein kleiner Erfolg auch für den Heimverein TTK 

Enzesfeld, da Papa Kurt Mandl die aktuelle Nummer 

2 und Jugendtrainer in Enzesfeld ist und auch 

Sandra das eine oder andere Mal mit den Enzesfel-

der Spielern mittrainiert.

Bei den Kindern war für die Familie Istokovic nach 

zwei Siegen in Folge diesmal nur mehr ein dritter 

Platz durch Vorjahressieger Miroslav drin. Den Sieg 

holte sich Alexander Wagner durch einen Finalerfolg 

über Daniel Stickler. Einen kleinen „Promi-Faktor“ 

gab es im Trostbewerb der Kinder, wo sich Daniel 

Sagawe, der Bruder des Badener Supertalents Marc 

Sagawe, den dritten Platz sicherte. 

Am Ende wurden bei der großen Tombola wieder 

über 100 Sachpreise an die Teilnehmer verteilt, 

während sich draußen nach der Vorjahres-Sonne 

diesmal ein Platzregen breitmachte. Doch das 

konnte der großartigen Stimmung keinen Abbruch 

mehr tun. Obmann Harry Krumpak war von dem 

neuen Meilenstein seines Turniers mehr als angetan 

und geht nun mit so viel Elan wie nie zuvor in die 

achte Auflage im nächsten Jahr!

________________________________________________________________________________________

Sportunion Hirtenberg
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Eine kleine Gruppe aus Enzesfeld-Lindabrunn war 

heuer beim Frühlingsreffen auf Kreta dabei. Zwar 

war das Wetter in Kreta sehr durchwachsen, trotz-

dem hatten wir eine ganz nette Zeit mit super Reise-

leitung vor Ort. Bei geschichtlicher Aufklärung über 

die Insel, und zwischen Regen und Sonnenschein 

lernten die Pensionisten vieles über die Geschichte 

der Insel.

Der erste Tagesausflug führte uns im Mai mit der 

Wachaubahn zur Burg Aggstein. Eine interessante 

Führung erlebten die wasserdichten Gäste, da es 

leider ein regnerischer Tag war, der aber die Stim-

mung nicht trübte. Zum Trost kehrten wir bei der 

Heimfahrt beim berühmten „Karner Wirt“ ein. Somit 

fand der Tag einen zufriedenstellenden Ausklang.

Die Spitze im Frühling-Sommer Ausflugs-Programm 

war das Karikatur-Museum in Krems mit anschlie-

ßendem Konzert in Grafenegg im Auditorium. Bei 

den Tonkünstlern mit dem Janoska-Ensemble war 

die Begeisterung riesig. Da uns das Wetter sehr gut 

gesinnt war, verbrachten wir einen schönen Nach-

mittag und Abend im Schlosspark von Grafenegg.

VEREINE

Pensionisten
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SWG Kinderlachen
Mit Juli 2019 dürfen wir unsere Wohngemeinschaft 

durch ein außenbetreutes Wohnen erweitern. Wir 

mieten eine Eigentumswohnung in der Gartengasse 

2 und dürfen dort zwei jungerwachsene Mädchen 

weiter betreuen. Die Freude darüber war bei den 

beiden riesengroß, da sie mehr Verantwortung 

tragen dürfen und mehr Ruhe und Privatsphäre als 

im Haupthaus der WG herrscht.

Mit September 2019 möchten wir ein Projekt „ehren-

amtliche Mitarbeit“ in der WG starten. Da unser WG 

Alltag oft sehr dicht mit vielen diversen auch wirt-

schaftlichen Arbeiten belastet ist, suchen wir Freiwil-

lige, welche sich vorstellen könnten uns mit kleinen 

Diensten zu helfen um den WG Alltag für unsere 

Kinder zu erleichtern. Da wir der Aufsichtspflicht des 

Landes unterliegen und somit rechtlich in gewissen 

Punkten gebunden sind, müssen wir gerade in der 

Arbeit mit Kindern gewisse Bedingungen einhalten.

Für folgende Aktivitäten suchen wir Freiwillige:

Ÿ Lernnachhilfe, basteln und spielen mit Kindern 

(nur  Personen welche in  e inem soz ia-

len/medizinischen Beruf tätig sind/waren und 

dementsprechend Ausbildung vorweisen können)

Ÿ Gartenarbeiten, reparieren von Rädern

Ÿ Kleinere technische Arbeiten im Haus (ausmalen, 

Tischlerarbeiten, reparieren von E-Geräten, 

einfache Installations- und Elektroarbeiten)

Ÿ Wäsche bügeln

Ÿ Gestaltung und Wartung der WG-Homepage

Ÿ Mitarbeit bei WG-Festen

Wir planen ungefähr zweimal pro Jahr ein gemütli-

ches Zusammensein mit allen Ehrenamtlichen, 

sowie einen regen Gedankenaustausch.

Bei Interesse wenden Sie sich entweder an unsere 

Koordinatorin für Ehrenamtlichkeit

Karin Herzog (Telefon: 0680/2119785) oder

Andreas Hirtl (Telefon 0699/10308805). 

Wir freuen und bedanken uns jetzt schon für Ihr 

Engagement, uns in unserer Arbeit zu unterstützen. 

Die WG Kinderlachen hat 365 Tage im Jahr offen. Wir 

arbeiten im Turnusdienst mit Wochenenden, Feierta-

gen und Nachtdiensten. Täglich gibt es einen Haupt-

dienst (mit Nachtdienst) und mehreren Beidiensten, 

deren Aufgaben nach einem Tagesplan zu erfüllen 

sind. Der Hauptdienst ist im Tagesgeschehen die 

zentrale Ansprechperson und immer im Haus. 

Aufgabenbereiche sind Hausübungen, Essenszei-

ten, Medikamentenausgabe und Abendroutine. Die 

Beidienste sind zuständig für Hausübungen, Kinder-

dienste, Abendroutine und diverse Fahrten.

Jeder Sozialpädagoge hat bis zu zwei Bezugskinder 

für die sie oder er spezielle Aufgaben erfüllt wie zum 

Beispiel schulische Belange, größere Arzttermine, 

Einkäufe (Gewand), Bewältigung der Alltagsroutine 

(Wäsche waschen, Friseur, ...), Geburtstagsausflü-

ge, Besprechung spezieller Situationen mit Kind und 

Therapeuten, traumapädagogische Arbeit (Notfall-

koffer, innerer sicherer Ort, Gestaltung des Kinder-

zimmers und Terminen, ...)

An den Wochenenden, Feiertagen und in den Ferien 

gibt es 24-Stunden-Dienste (durch Betriebsverein-

barung möglich) – je nach Anzahl der Kinder gibt es 

Einzel- bzw. Doppelbesetzung. Mit den verbleiben-

den Kindern können wir individuelle Programme 

gestalten wie gemeinsames Kochen, Schitage, 

schwimmen, wandern, Museen, Kino, lernen.

Höhepunkte in der Arbeit mit den Kindern und 

Jugendlichen sind unsere Ferienurlaube. Je nach 

Jahreszeit sind das Schiurlaube, Badeurlaube, 

Städteflüge oder zum Beispiel eine Segelwoche in 

Mirno More.
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TC-Enzesfeld feiert erfolgreiches Jux-Turnier

Bei perfektem Kaiserwetter fand am Pfingstmontag 

das traditionelle Jux-Turnier statt. Über 50 Teilneh-

mer fanden sich auf der neuen Anlage des TC-

Enzesfeld ein und hatten Spaß beim Tennis der 

besonderen Art. Besonders erfreut zeigte man sich 

durch die Teilnahme vieler Anfängerinnen und 

Anfänger in allen Altersklassen, die durch das Jux-

Turnier das erste Mal Tennisluft schnuppern konn-

ten. Die Turnierleiterin Claudia Bloyer freute sich die 

Gewinner der Bewerbe bei der Siegerehrung gebüh-

rend für ihren Einsatz loben zu können.

Herren 1 feiert dritten Meistertitel in Folge

Einen erfolgreichen Zwischenstand gibt es auch von 

den vielen Mannschaften des TC-Enzesfeld zu 

vermelden: sieben Mannschaften des TC-Enzesfeld 

traten zur Meisterschaft 2019 an. Die zwei Jugend-

mannschaften U14 und U16 starteten heuer zum 

ersten Mal in der Niederösterreichischen Landesliga 

und erreichten den 6. bzw. 5. Platz. Die Kids U11 

schafften in ihrer ersten Meisterschaftssaison den 3. 

Platz und holten in ihrer letzten Begegnung den 

ersten Sieg. 

Die Herren 1 Kampfmannschaft holte den dritten 

Meistertitel in Folge und gab während der gesamten 

Meisterschaft nur ein Match ab. Die Mannschaft 

Herren 2 hat bei noch einem ausständigen Spiel, 

ebenfalls die Chance Meister zu werden und belegt 

aktuell den 2. Platz. Den 4. Platz erreichte die Mann-

schaft Herren 55 und damit den verbundenen 

Klassenerhalt in der Kreisliga A. Unsere Damen-

mannschaft, angeführt von unserer sportlichen 

Leiterin Claudia Bloyer, erreichte den 4. Platz. 

Sommercamps beim TC-Enzesfeld

Von 1. bis 5. Juli und von 19. bis 23. August 2019 

werden wieder zwei Sommercamps stattfinden. 

Diese ermöglichen den Kindern und Jugendlichen 

erste Erfahrungen mit dem Tennissport zu machen 

bzw. ihre Tennisfertigkeiten zu vertiefen. 

Für weitere Informationen steht euch Sebastian 

Scherer jederzeit gerne zu Verfügung.

Telefon: (0699) 111 232 98

Email: office@tennisschule-scherer.at

oder Website: www.tennisschule-scherer.at 

Tennisclub Enzesfeld

mailto:office@tennisschule-scherer.at
http://www.tennisschule-scherer.at
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Die feierliche Eröffnung des neuen Tennisplatzes in 

Enzesfeld fand am Samstag, den 4. Mai 2019 statt.

Trotz der schlechten Witterung folgten viele Gäste 

der Einladung. Während des Festaktes wurde der 

Werdegang des neuen Tennisplatzes erläutert. Die 

besten Glückwünsche unserer Landeshauptfrau 

Johanna Mikl-Leitner überbrachte LAbg. Josef 

Balber und die ökumenische Segnung erfolgte durch  

den römisch-katholischen Pfarrer MMag. Krysztof 

Szczesny und den evangelischen Lektor Ing. Gregor 

Gerdenits.

Unter den Gästen konnte Obmann Christian Blum-

berger Bürgermeister Franz Schneider, Vizebürger-

meister Stefan Rabl und zahlreiche Gemeinderäte 

begrüßen. Für die musikalische Umrahmung sorgte 

der Musikverein Hirtenberg.  
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Naturfreunde
Liebe Leserinnen und Leser, liebe Naturfreundin-

nen und Naturfreunde!

Der Langsamlauftreff erfreut sich weiterhin großer 

Beliebtheit, viele gesundheitsbewusste Mitbürgerin-

nen und Mitbürger lassen sich auch von den som-

merlichen Temperaturen nicht abschrecken. Wir 

haben unsere acht Laufbetreuerinnen und -Betreuer 

heuer wieder mal mit neuen Laufshirts ausgestattet. 

Unverkennbar und fesch!

Unsere acht Laufbetreuerinnen und –Betreuer im 

neuen Outfit freuen sich jeden Montag um 18.30 Uhr 

auf die Teilnehmerinnen und Teilnehmer.

Einige unserer Frühjahrswanderungen konnten wir 

plangemäß durchführen und so waren wir zum 

Beispiel am Eisernen Tor (mit Besichtigung der Ruine 

Merkenstein) oder am Kieneck mit einer schönen 

Mittagspause am Schutzhaus.

Die Hüttenwanderung in den Schladminger Tau-

ern/Klafferkessel (Mitte Juni) mussten wir leider 

absagen. Es lag einfach noch zu viel Schnee. Wir 

werden aber einen Ersatztermin finden.

Trotz des Sommers wollen wir Euch schon jetzt auf 

folgende Herbst- und Wintertermine hinweisen:

Schiopening

24. bis 27. Oktober 2019 – Vier tolle Schitage am 

Stubaier Gletscher. Rasch noch anmelden, Plätze 

sind begrenzt!

Schitechnik 

abseits der Pisten: 17. bis 19. Jänner 2020 – in 

Altenmarkt-Zauchensee

Rückenfit

ab 7. Oktober jeden Montag im Winterhalbjahr – 

Stabilisations- und Mobilisationstraining

Segeln

in Thailand Februar/März 2020 - Rasch noch anmel-

den!

Bouldern

laufende Termine für Kinder und Anfänger. Thera-

peutisches Bouldern und 

Golden Age Bouldern (50+). 

Termine nach Absprache.

Hüttenwanderung

rund um die Bischofsmütze 

30. August bis 1 September 

2019

Mountainbike

in Kroatien 5. bis 8. Septem-

ber 2019 – Auf Schotterstra-

ßen und Wanderwegen 

durchs abenteuer l iche 

Velebitgebirge, danach im 

Meer schwimmen und die 

herrliche kroatische Küche 

genießen.

Alle Details und Anmeldein-

fos sowie alle weiteren 

Termine für Wanderungen, Radtouren, Klettern, 

Bouldern, Schikurse, Schitouren, usw. findet Ihr auf 

u n s e r e r  H o m e p a g e  w w w. n a t u r f r e u n d e -

enzesfeld.com.

Einen schönen Sommer 2019 mit vielen Touren 

wünscht Euch das Team der Naturfreunde Hirten-

berg-Enzesfeld-Lindabrunn!

http://www.naturfreunde-enzesfeld.com
http://www.naturfreunde-enzesfeld.com
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Volleyballunion Triestingtal
Ein soziales Projekt für die Allgemeinheit 

Das Triestingtal, ein Ort zum Radfahren, Spazieren, 

Wandern und nun auch zum Beachvolleyball spielen. 

Ganz im Stillen hat sich in der Region eine neue 

Gemeinschaft gebildet, die den Beachvolleyballsport 

im Triestingtal zur neuen Königsdisziplin macht. 

Im Sommer 2017 stieg in den Köpfen von einigen 

jungen Menschen der Wunsch, nach diesem Sport. 

Doch weder ein Ort noch ein Verein, war vorhanden 

und deswegen entschlossen sie sich, das ganze 

selbst in die Hand zu nehmen. Das Ziel, einen Ort zu 

schaffen an dem Beachvolleyball zu jeder Zeit von 

allen gespielt werden kann und an 

dem regelmäßig ein professionelles 

Training stattfindet. 

Gesagt getan, mit Zeit, viel Arbeit 

und einem riesigen Berg an Begeis-

terung, konnten die jugendlichen ihr 

Projekt umsetzen. 

Der neue Obmann Lucas Silhanek 

dazu: „Es war richtig anstrengend, 

aber den Aufwand wert, die Anlage 

ist schön geworden und das Trai-

ning richtig professionell. Ich 

wünsche mir viele Besucher auf der 

Anlage aller Altersklassen und 

natürlich neue motivierte Mitglieder 

für unseren Verein.“

Der Platz steht, und der Verein 

trainiert. Diesen Erfolg wollen Sie 

nun mit allen im Triestingtal am 3. 

August 2019 feiern. 

Am Ende der Kirschgasse in 

Enzesfeld-Lindabrunn am Sympo-

sion-Spielplatz soll gefeiert werden 

mit allem was dazu gehört.
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50 Jahre Verein Symposion Lindabrunn
Sommer-Kunst-Woche und Herbstfestival

Sommer-Kunst-Woche von 27. Juli bis 3. August 

2019 für Kinder und Erwachsene. Die ARTE fördert 

Kinder und Jugendliche dabei ihre Talente zu 

entdecken. Erwachsenen bietet sie die Möglichkeit 

mit künstlerischen und kreativen Methoden die 

eigene Persönlichkeit zu erforschen und im 

beruflichen und privaten Alltag neue Ideen und 

Möglichkeiten einfließen zu lassen. In Kooperation 

mit die ARTE findet heuer am Symposion Lindabrunn 

die erste Sommer-Kunst-Woche für Kinder und 

Erwachsene statt. Von 29. Juli bis 3. August 2019 

werden folgende Workshops angeboten:

Ÿ Meine Geschichte in Bildern für Kinder von 

sechs bis zwölf Jahre, 29. bis 31. Juli 2019 | 

Märchenfiguren erfinden, Geschichten erzählen, 

mit Acrylfarben auf Leindwand malen.

Ÿ Stillleben – Kurs für Eltern und Kinder von sechs 

bis zwölf Jahre, 2. August 2019 | Skizzen machen, 

den Blick schärfen, mit Acrylfarben auf Leinwand 

malen.

Ÿ künstlerisches Malen für Erwachsene, 3. 

August 2019 | Kohlestifttechnik, Acrylfarben auf 

Leinwand, kreative Ausdrucksmöglichkeiten 

erforschen. 

Information und Anmeldung unter:

 www.diearte.at/sommerworkshops

Festival 50 Jahre VSL, 6. – 8. September 2019

2019 feiert der Verein Symposion Lindabrunn sein 

50-jähriges Bestehen.

Gegründet  wurde das Symposion an der 

Schnittstelle zwischen akademischer Kunst, dem 

Kunstmarkt und dem absoluten Freiraum. Inspiriert 

durch Konzepte, Ideen und Denkweisen der 68er 

wurde im Symposion sehr f rüh begonnen 

Gegenkonzepte zum Kunstmarkt zu entwickeln und 

die Freiheit der Kunst nicht nur zu deklarieren, 

sondern auch zu leben. Feiern Sie mit uns von 6. bis 

8. September 2019 am Gelände des Symposions 50 

Jahre Kunst- und Kultur in Enzesfeld-Lindabrunn.

Programmdetails unter:

 www.vsl.or.at

VEREINE

http://www.diearte.at/sommerworkshops
http://www.vsl.or.at
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Musikverein Hirtenberg
Musikalisches erstes Halbjahr

Beim Musikverein Hirtenberg können wir auf ein 

ereignisreiches, musikalisches erstes Halbjahr 

zurückblicken. Hatten wir doch zahlreiche Auftritte in 

Enzesfeld-Lindabrunn zu bestreiten. 

Los ging es mit dem traditionellen Narrentreiben am 

Faschingsamstag. Vielen Dank an die Familie 

Schwarz, welche uns wie jedes Jahr sicher mit dem 

„Musi-Wagen“ von Lindabrunn nach Enzesfeld und 

wieder retour brachte. 

Den ersten Frühschoppen der Saison spielten wir 

dann am 1. Mai, nämlich bei der Spitalskirche im 

Rahmen des Festes zum 1. Mai der SPÖ. Doch damit 

nicht genug für dieses verlängerte Wochenende: Am 

Samstag fand die Eröffnung des neuen Tennisplat-

zes in Enzesfeld statt und am Sonntag konnten wir 

die Florianifeier des Unterabschnittes 1 in Lindab-

runn musikalisch umrahmen. 

So richtig gedrängt war unser Terminplan dann aber 

am Fronleichnamswochenende im Juni. Am Donner-

stag spielten wir bei der Prozession in Enzesfeld 

(zeitgleich mit Hirtenberg und Leobersdorf!) und am 

Freitag waren wir bei der Sonnwendfeier in Sollenau 

dabei. Am Samstag konnten wir die Bundesmeister-

schaft der Schülerliga in der Sportschule  eröffnen 

und am Sonntag gestalteten wir die Messe sowie den 

Frühschoppen am Feuerwehrfest in Lindabrunn. 

Im Juli konnte man uns bereits beim Enzesfelder 

Feuerwehrfest hören. Auch dort umrahmten wir die 

Messe und den anschließenden Frühschoppen. 

Ganz getreu dem Sprichwort „Ka Fest'l ohne Musi!“ 

kann man uns noch bei zahlreichen weiteren Veran-

staltungen in Enzesfeld-Lindabrunn hören.

Dämmerschoppen Heurigen Schwarz

14. August | 18.00 Uhr

Lindenfest

8. September | 09.30 Uhr

Ausflug nach Dachau

13. bis 15. September

Wir freuen uns schon gemeinsam mit der Feuerwehr 

Lindabrunn nach Dachau zu reisen, um dort das 150-

Jahr-Jubiläum der Feuerwehr zu umrahmen. 

Erntedankfest | Joderl- und Weisenblasen

22. September | 09.30 Uhr

Im Rahmen der Lindabrunner Sturmtage wird heuer 

nicht nur das Erntedankfest stattfinden, sondern 

auch das Bezirks Jodler- und Weisenblasen (ab 

14.00 Uhr). Hierzu kommen Musikgruppen aus dem 

gesamten Bezirk zum malerischen Ambiente der 

Winzerkapelle und werden die Gäste mit den mitge-

brachten, regionalen Weisen verzaubern. 

Jugendorchester

Besonders freut es uns, dass unser Jugendorchester 

beim Feuerwehrfest in Lindabrunn einen seiner 

ersten Auftritte absolvieren konnte – vielen Dank 

dafür an die Freiwillige Feuerwehr Lindabrunn!

Das Jugendorchester macht jetzt Sommerpause und 

probt wieder ab 12. September 2019 immer donner-

stags von 18.30 bis 19.20 Uhr im Kulturhaus in 

Hirtenberg. Um 19.30 beginnt dann die Musikver-

einsprobe. So können wir die Brücke zwischen Alt 

und Jung schlagen und freuen uns schon auf den 

Nachwuchs für unser Orchester. 

Natürlich sind alle – egal ob alt oder jung – herzlich 

eingeladen, am Donnerstag in eine der beiden 

Proben zu kommen. Wir freuen uns sehr über jeden, 

der gemeinsam mit uns Freude am Musizieren hat. 

Wir wünschen Ihnen noch einen schönen Sommer 

und freuen uns schon, Sie bei einem unserer nächs-

ten Auftritte zu treffen!
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Paläontologischer Forschungsverein
Die alte Schwarzkiefer vom Doneck (Donich)

Im Triestingtaler und Piestingtaler Wochenblatt wird 

im August 1933 von einem „historischen Baum“ im 

Gebiet der Gemeinde Lindabrunn berichtet. Gemeint 

ist die riesige Schwarzkiefer am Doneck auf der 

Talleiten in der Nähe der Hubertuskapelle.

Als im Jahre 1835 der damalige Ortsrichter Koller 

über 100 Schwarzkiefern für Brunnenrohre am 

Dorneck schlägern ließ, blieb der damals schon 

imposante, alte Baum als Wahrzeichen stehen. 

Mit dem erzielten Erlös, aus den verkauften Stäm-

men und anderen Einnahmen, kaufte 1850 der 

Ortsrichter Koller bzw. die Gemeinde Lindabrunn 

einen Jungwald auf der Talleiten im Ausmaß von 150 

Joch (85,5 ha) um 35.000 Gulden von der Fürstin 

Schönburg, der damaligen Besitzerin der Herrschaft 

Enzesfeld.

Der damalige Wert eines 

Guldens betrug etwa € 13,40. 

Umgerechnet  auf  heute 

würde sich ein Quadratmeter 

Kiefernjungwald auf ungefähr 

€ 0,54 belaufen.

Die 150 Joch Jungwald 

wurden im Jahre1893 unter 

den 38 Urhausbesitzern von 

Lindabrunn aufgeteilt nach-

dem sich diese nach jahrelan-

gem Streit mit den Kleinhäus-

lern wegen forstlicher Nut-

zungsrechte, im selben Jahr 

geeinigt hatten.

83 Jahre später, am 12. 

August 1933, wurde die 

Schwarzkiefer mit Bescheid 

der NÖ Landesfachanstalt für Naturschutz unter 

Denkmalschutz gestellt. Sie hatte damals einen 

Brusthöhenumfang von 2,43 Metern und eine Höhe 

von 25 Metern. In der Zwischenzeit ist ihr Brusthö-

henumfang auf 2,90 Meter angewachsen, sie wurde 

zwei Mal vom Blitz getroffen und auf einer Seite 

geharzt (gepecht). Die Spuren der beiden Blitze und 

die Pechlachten sind zum Teil schon überwachsen, 

ihre mächtige Krone ist schütter geworden und im 

Geäst haben sich unzählige Mistelkolonien angesie-

delt. Die Föhre dürfte jetzt ein Alter von über 400 

Jahren erreicht haben. 

Laut Zeitungsbericht befand sich auch zu Beginn des 

20. Jahrhunderts unter der Schwarzkiefer eine Hütte 

für Viehhirten, eine sogenannte „Hiatahittn“. Wald-

weidewirtschaft wurde damals von fast allen Lindab-

runner Bauern betrieben, von der Hütte ist aber 

heute nichts mehr vorhanden. 

Das Triestingtaler und Piestingtaler Wochenblatt 

beschreibt auch einen großeren Stein mit einer 

runden Ausnehmung, der nicht weit entfernt, beim 

Piestinger Weg lag und zur Aufnahme der Hüterstan-

ge (Hiatabam) gedient haben soll. Der Stein befindet 

sich heute bei der Viehtriftlacke, Untersuchungen 

ergaben jedoch keine Bearbeitungsspuren. Das 

Loch könnte auch durch Auswitterung entstanden 

sein, welches eine Befestigung für eine Hüterstange 

aber nicht ausschließt.
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Grünflächen im Klimawandel - Herausforderung & Chancen
Verfolgt man die Wetteraufzeichnungen der vergan-

genen Jahre, scheint es sich abzuzeichnen, dass 

Hitzetage in den kommenden Jahren noch zahlrei-

cher werden. Ortskerne und stark verdichtete 

Siedlungsräume sind davon ganz besonders 

betroffen, weil sich dort die Hitze verschärft. Wär-

meemissionen, erhöhte Wärmespeicherung durch 

Asphalt und Beton, verminderte Windgeschwindig-

keit und viele andere Faktoren führen dazu, dass 

Ortszentren im Vergleich zum Umland zu „Wärmein-

seln“ werden. 

Weiters prognostiziert wird ein Anstieg von Trocken-

perioden, Starkregenereignisse oder Stürme. Der 

Klimawandel fordert ein Umdenken sowohl in der 

Planung als auch in der Gestaltung unserer Gärten 

und kommunalen Grünflächen. Es ist erforderlich, 

diese einerseits den neuen Bedingungen anzupas-

sen. Anderseits können Sie einen wertvollen Beitrag 

leisten, um negative Folgen abzuschwächen. 

Gut geplante Grünflächen bieten ein großes Potenti-

al, um ein Wohlfühlklima zu erhalten und um Extrem-

wetterereignisse besser abzufedern. Hier besonders 

effiziente Maßnahmen:

Mehr Grün sorgt für mehr Abkühlung 

Grünflächen heizen sich bei Sonneneinstrahlung 

kaum auf und durch Verdunstung und Schattenwir-

kung kommt es zu einer aktiven Abkühlung. Deshalb 

ist es ratsam, um einer weiteren Aufheizung des 

Mikroklimas entgegenzuwirken, Bepflanzungen den 

Vorzug vor Belägen, Schotterinseln, usw. zu geben.

Zuallererst wäre an die Pflanzung von Bäumen zu 

denken. Durch die Wasserverdunstung ihrer Blätter 

kühlen Sie das Stadtklima am effizientesten ab. Vor 

allem ältere Bäume leisten hier einen besonders 

großen Beitrag. Um auf die Leistung einer 100-

jährigen Buche zu kommen, braucht es 2000 Jung-

bäume. Angesichts vieler weiterer positiver Wirkun-

gen auf Mensch und Klima, kann der Wert von 

Bäumen gar nicht hoch genug eingeschätzt werden. 

Altbäume zu pflegen und möglichst viele junge 

Bäume zu setzen ist somit eine immer wichtigere 

Maßnahme in Zeiten des Klimawandels. Der beste 

Zeitpunkt einen Baum zu pflanzen war zwar schon 

vor 20 Jahren, aber der Zweitbeste ist jetzt.

Eine weitere Möglichkeit das Ortsklima angenehmer 

zu gestalten ist Begrünung von Fassaden und 

Dächern.

Senkrechte, kahle Wände nehmen in Siedlungsge-

bieten und Städten viel Raum ein, und erhitzen sich 

bei entsprechender Lage zur Sonne stark auf. Mit ein 

Grund, warum sich die Temperaturen in Städten 

stark vom Umland abheben. Wandbegrünungen mit 

Kletterpflanzen sorgen für Abkühlung durch Verdun-

stung. Das dichte Blattwerk verhindert andererseits 

aber auch, dass sich Mauern durch die Sonnenein-

strahlung erwärmen und diese Wärme abstrahlen.

Am einfachsten ist die Begrünung mit Selbstklim-

mern, also Pflanzen die ohne Klettergerüst auskom-

men und direkt an der Mauer haften, wie der Efeu 

oder die Jungfernrebe. Ist die Wand intakt, also 

spaltenfrei, braucht man keine Angst vor Mauerschä-

den durch den Efeu zu haben. 

Nicht zu unterschätzen ist der positive Klimaeffekt 

durch Dachbegrünungen angesichts der vielen 

kahlen horizontalen Flächen die sich in der Sonne 

aufheizen. Gerade Flachdächer oder Giebeldächer 

mit einer Neigung zwischen fünf und zwanzig Grad 

können mit genügsamen Pflanzen begrünt werden. 

Vorausschauende Pflanzenwahl spart Pflege und 

Wasser 

Durch den Klimawandel ändern sich auch die 

Wachstumsbedingungen für die Pflanzen. Vieles 

was früher gern gepflanzt wurde, leidet heutzutage 

oftmals unter den extremen Bedingungen. Einjährige 

Blumenbeete, die viel Wasser benötigen können 

durch mehrjährige trockenheitsverträgliche Stau-

denbeete ersetzt werden. Wird der Boden zwischen 

den Stauden gemulcht (Holzhäcksel, Grünschnitt, 

...) vermindert dies den Wasserverlust. Englische 

Rasenflächen, die regelmäßig bewässert und 

gemäht werden müssen, können zum Teil in bunte 

Blumenwiesen oder Kräuterrasen umgewandelt 

werden. Diese brauchen kaum Wasser oder Nähr-

stoffe und zwei bis drei Schnitte pro Jahr sind 

ausreichend. Vorrausschauendes Pflanzen sichert 

nicht nur ein langfristiges Gedeihen, sondern hilft 

auch den Pflegeaufwand zu reduzieren. 
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Gezielte biologische Schädlingsbekämpfung
Die Natur hat für alles gesorgt und stellt mit einem 

Nützling, Räuber und Parasit zum jeweiligen „Schäd-

ling“ wieder Balance her. Eine reiche Pflanzenvielfalt 

ermöglicht also einen robusten, gesunden Garten. 

Eine bunte Armee aus Marienkäfern, Florfliegen, 

Schwebfliegen oder Schlupfwespen kümmern sich 

mit großem Appetit um die Blattläuse und deren 

Larven. Die Larven der Schlupfwespe fressen auch 

die Eier des Apfelwicklers oder Maiszünslers sowie 

die Larven der Kohlweißfliege. Igel, Blindschleichen, 

Kröten und Laufkäfer sind deine Patrouille gegen 

Nacktschnecken. Nematoden (winzige Fadenwür-

mer) sind gegen den gefräßigen Dickmaulrüssler 

oder Gartenlaubkäfer im Einsatz. Greifvögel lauern 

gerne auf angebrachten Sitzstangen in Streuobst-

wiesen auf Wühlmäuse. Auch Wiesel lassen sich 

durch Steinhaufen in eine Streuobstwiese anlocken, 

damit sie ihren Hunger anschließend mit Wühlmäu-

sen stillen. Damit die genannten Helferleins Einzug 

in deinen Garten halten, können Sie neben wilden 

Ecken, wo die Natur freien Lauf bekommt, mit 

Nistkästen nachhelfen. 

Gegen Nacktschnecken

Farne, Gräser und pelzige Blattpflanzen sind in ihren 

Augen ungenießbar, für Gärtner jedoch eine gute 

Idee, um damit die Ränder von Beeten zu bepflan-

zen. Dazu gehören beispielsweise Fetthenne, 

Maiglöckchen und Nelken. Den Geruch von stark 

riechenden Gartenkräutern, wie Thymian und 

Rosmarin vertragen Schnecken nicht. Auch Weih-

rauch können Nacktschnecken nicht riechen. Tipp: 

Wählen Sie einen halbschattigen Platz im Blumen-

beet aus. Hier gedeiht der Weihrauch am besten.

Gegen Blattläuse

Lavendel, Salbei und Zwiebel halten die Läuse fern. 

Kapuzinerkresse und Bohnenkraut sind ebenfalls 

unbeliebt bei den Tierchen – auch wenn noch nicht 

bekannt warum. Sie eignen sich beispielsweise gut 

zum Schutz bei Obstbäumen und Gemüsestauden

Gegen Kartoffelkäfer

Der Kartoffelkäfer schädigt nicht nur die Kartoffel-

pflanze, sondern auch Paprika oder Aubergine. 

Diese Käfer verabscheuen Meerrettich zutiefst. 

Umzäunen Sie die Pflanzen im Beet mit einer 

Wurzelsperre, denn Meerrettich neigt zum Wuchern.

Gegen Wühlmäuse

Hilft Knoblauch. Kann man ihnen allerdings fast nicht 

verübeln. Knoblauch können Sie von Februar bis 

März oder September bis Oktober anpflanzen.

Gegen Ameisen

Ameisen gehören eigentlich eher zu den Nützlingen 

als zu den Schädlingen. Nimmt ihre Population 

allerdings überhand, helfen mediterrane Kräuter wie 

Thymian, Majoran oder auch Lavendel. Auch Wer-

mut hält Ameisen von Beeten oder Küchen, Terrasse, 

Sandkästen etc. fern.

Brennnessel-Jauche gegen Nacktschnecken

Um die schleimigen Monster aus dem Gemüsebeet 

zu vertreiben eignet sich ein Sud aus Brenneseln. Im 

Verhältnis 1:10 verdünnen und damit die Beete 

besprühen. Gibt es auch als Pellets im Handel.

Schachtelhalme gegen Pilzbefall

Genauso wie beim Brennnessel-Sud können Sie 

vorgehen, wenn Sie einen Pilzbefall bei Ihren Pflan-

zen kurieren müssen. Anstatt der Brennnessel 

nehmen Sie allerdings Schachtelhalme zur Hand. 

Gibt es bereits fertig im Handel. Dieser Sud ist auch 

zur Vorbeugend geeignet.

ÖKOLOGIE

________________________________________________________________________________________

Flächen entsiegeln statt versiegeln 

Wertvolles Regenwasser sollte nach Möglichkeit 

lokal versickern können und nicht über die Kanalisa-

tion verloren gehen. Durch ein entsprechendes 

Regenwassermanagement können langanhaltende 

Trockenheitsperioden oder Starkregenereignisse 

besser gepuffert werden. Wassergebunde Parkplät-

ze und Wegbelege, Sickermulden oder Versicke-

rungsbeete aber auch Grünflächen und Dachbegrü-

nungen können Wasser aufnehmen, das danach 

langsam versickern bzw. verdunsten kann. 

Durch Humusaufbau und Bodenbelebung können in 

bestehenden Grünflächen noch mehr Wassermen-

gen aufgenommen und gespeichert werden. 
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Jeden 1. Dienstag im Monat von 16-18 Uhr im großen 
Si tzungssaal  |  te l .  Voranmeldung erbeten.

 
INSERATE
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Hier könnte

Ihre Anzeige stehen!

Nähere Informationen

erhalten Sie

am Gemeindeamt 

 bei Michael Osztovics unter

(02256) 812 51 DW 72 oder unter

veranstaltungen@enzesfeld-lindabrunn.at.

INSERATE

mailto:veranstaltungen@enzesfeld-lindabrunn.at
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JUBILAREHRUNGEN - WIR GRATULIEREN GANZ HERZLICH!

  

80. Geburtstag: Horst Pölleritzer  

 

  

80. Geburtstag: Adolf Boisits 80. Geburtstag: Friedrich Pichler  

 

  

80. Geburtstag: Charlotte Eichberger

 80. Geburtstag: Ingrid Rainer  

 

80. Geburtstag: Werner-Josef Horvath
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JUBILAREHRUNGEN - WIR GRATULIEREN GANZ HERZLICH!

  

 85. Geburtstag: Hilda Kaiser  

 

  

80. Geburtstag: Günther Karner

  

 

  

 Diamantene Hochzeit: 

 Maria & Erwin Wieser  

 

 

 

Diamantene Hochzeit: 

Helga & Karl Lindenberg  

Wir gratulieren

den Jubilaren

ganz herzlich!
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WIR GRATULIEREN - WIR TRAUERN

Geburten

Emilia Pospisil

Maria Pulverer

Klara Meixner

Dunja Tasic

Kristian Vidakovic

Luisa Hänel

Laura Hänel

Mona Janacek

Mia Janacek

Estelle Valerie Hensel

Charlotte Grimm

75. Geburtstag

Brigitte Holzer

Bernhard Leitner

Walter Rotter

Brigitte Tschernuth

Christine Frischherz

Michael Pfeiffer

Peter Pacher

Annemarie Berger

Ingrid Bertl

Walter Merschitsch

Maria Horvath

Erna Bartu

80. Geburtstag

Anna Winter

Alfred Wöhrer

Horst Pölleritzer

Charlotte Eichberger

Adolf Boisits

Gertraud Preihs

Friedrich Pichler

Martha Fuchs

Anna Wagner

Walter Kirchberger

Ingrid Rainer

Helga Luttenberger

Helene Fuchs

Werner-Josef Horvath

Günther Karner

Werner Sandbichler

85. Geburtstag

Hilda Kaiser

90. Geburtstag

Ing. Rudolf Fuchs

91. Geburtstag

Eugene Kettner

92. Geburtstag

Kurt Obdrzalek

Elfriede Nakovich

Anton Kalman

98. Geburtstag

Maria Stickler

Goldene Hochzeit

Waltraud & Hans Geiger

Diamantene Hochzeit

Hansi & Friedrich Pichler

Helga & Karl Lindenberg

Maria & Erwin Wieser

Wir trauern

Biserka Has

Maria Gottfried

Christa Koltai

Valerie Glösel

Elfriede Gerdenits

Josef Sperl

Manfred Bleimuth

Mia Janacek

Maria Kugler

René Stumvoll

Alois Hatzl

Manfred Rothberger

August Holzer
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ÄRZTE & ÄRZTENOTDIENSTPLAN

Allgemeinmedizin
Dr. Susanne Zinnbauer

Schloßstraße 13

Tel. (02256) 821 88 | Fax. (02256) 831 61

office@ordination-zinnbauer.at

www.ordination-zinnbauer.at

Allgemeinmedizin
Dr. Hildegard Zsacsek

Hangernstraße 34

Tel. (02256) 829 99-9 | Fax. (02256) 829 99-7

Allgemeinmedizin
Dr. Christoph Resinger

Bahngasse 6 | 2552 Hirtenberg

Tel. & Fax. (02256) 811 41

christoph.resinger@fussballdoc.at

Allgemeinmedizin
Dr. Ljiljana Durovic

Gernedlgasse 2 | 2552 Hirtenberg

Tel. (02256) 815 05

Zahn-, Mund- und Kieferheilkunde
Dr. Andrea Fuchs

Wr. Neustädterstraße 40

Tel. (02256) 821 90

XXX

Tierarzt
Dipl.-TA Martin Unterberger

Wr. Neustädterstraße 64

Tel. (02256) 82 49 22

tierarztpraxisunterberger@gmx.at 

Massageinstitut
Alfred Bartu

Eichengasse 4

Tel. (0664) 432 71 13

Massageinstitut
Gerly

Wr. Neustädterstraße 35

Tel. (02256) 828 07

Ärzte-Notdienstplan | 2. Quartal 2019
Samstag, Sonntag, Feiertag von 07.00 bis 19.00 Uhr.

Nachtdienste werden von 19.00 bis 07.00 Uhr von Notruf NÖ (Tel. 141) übernommen. 

Den aktuellen Notdienstplan finden Sie auch online unter  (Ärzte & Spitäler / Wochenend-Dienst). www.arztnoe.at

XXX

Juli
06. & 07.07. Dr. Zak

13. & 14.07. Dr. Szlezak

20. & 21.07. Dr. Resinger

27. & 28.07. Dr. Klinger

August
03. & 04.08. Dr. Unger

31.08.  Dr. Zak

September
01.09.  Dr. Zak

07. & 08.09. Dr. Szlezak

14. & 15.09. Dr. Klinger

21. & 22.09. Dr. Resinger

28.09.  Dr. Unger

Adressen der Ärzte
Dr. Erich Klinger
Südbahnstraße 9 | 2544 Leobersdorf

Tel. (02256) 641 11

Dr. Barbara Lang
Wr. Neustädterstraße 91 | 2542 Kottingbrunn

Tel. (02252) 761 05

Dr. Wolfgang Unger
Färbergasse 7 / 1 | 2544 Leobersdorf

Tel. (02256) 623 88

xxx
xxx

xxx

xxx

Dr. Richard Szlezak
Schloss 4 | 2542 Kottingbrunn

Tel. (02252) 761 03

Dr. Anna Zak
Theodor-Körner-Gasse 1 | 2542 Kottingbrunn

Tel. (02252) 709 99

mailto:office@ordination-zinnbauer.at
http://www.ordination-zinnbauer.at
mailto:christoph.resinger@fussballdoc.at
mailto:tierarztpraxisunterberger@gmx.at
http://www.arztnoe.at
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SERVICE DER GEMEINDE

Sprechstunden

Bürgermeister

Franz Schneider

Freitag von 8.00 bis 10.00 Uhr

1. Stock, Zimmer 14

(02256) 812 51 DW 74

(0664) 882 641 14

buergermeister@enzesfeld-lindabrunn.at

XXX

Vizebürgermeister

Stefan Rabl

Sprechstunden nach telefonischer 
Vereinbarung

1. Stock, Zimmer 13

(0699) 111 480 20

vizebuergermeister@enzesfeld-lindabrunn.at 

Öffnungszeiten im Rathaus
Montag, Donnerstag, Freitag von 8.00 bis 12.00 Uhr

Dienstag von 14.00 bis 18.00 Uhr

So erreichen Sie uns
Tel. (02256) 812 51 | Fax (02256) 812 51 DW 83

Web: www.enzesfeld-lindabrunn.at 

Ortsvorsteher Lindabrunn
gf. Gemeinderat | Ing. Herbert Postl

(0676) 611 87 30 | herbert.postl@liste-schneider.at

Sekretariat 1 | Gabriele Feichtinger

DW 76 | sekretariat@enzesfeld-lindabrunn.at

Sekretariat 2 | Gabriele Mayer

DW 86 | post@enzesfeld-lindabrunn.at

Bauamt | Ing. Daniel Strodl

DW 77 | bauamtsleiter@enzesfeld-lindabrunn.at

Kassa | Michaela Schulter

DW 82 | kassa@enzesfeld-lindabrunn.at

Buchhaltung | Karin Leitner

DW 75 | buchhaltung@enzesfeld-lindabrunn.at

Verwaltung
Amtsleiter | Obersekretär Ing. Gregor Gerdenits

DW 73 | amtsleiter@enzesfeld-lindabrunn.at

Öffentlichkeitsarbeit | Michael Osztovics

DW 72 | veranstaltungen@enzesfeld-lindabrunn.at

Allgemeine Verwaltung | Karin Wieser

DW 70 | allg.verwaltung@enzesfeld-lindabrunn.at

Bauamt | Sonja Haberz-Lechner

DW 78 | bauamt@enzesfeld-lindabrunn.at

Meldeamt | Marion Meidl

DW 71 | meldeamt@enzesfeld-lindabrunn.at

Buchhaltung | Petra Horvath

DW 85 |  lohnverrechnung@enzesfeld-lindabrunn.at

Kindergärten
Leitung | Karin Altenbacher

Enzesfeld | (02256) 813 17 | kg.enzesfeld@aon.at

Lindabrunn | (02256) 812 90 | kg.lindabrunn@aon.at

Volksschule
Leitung | Pia Lichtenegger

(02256) 810 90 | vs.enzesfeld-lindabrunn@noeschule.at

www.vs-enzesfeld-lindabrunn.at 

Kinderhaus
Leitung | Claudia Goluch

(02256) 822 43 | (0676) 870 027 334

kinderhaus.enzesfeld-lindabrunn@noe-volkshilfe.at

Schulische Nachmittagsbetreuung
Leitung | Claudia Goluch

(0664) 882 251 22

Telefonisch erreichbar ab 11.15 Uhr

Rechtsberatung & Notar | Mag. Dr. Thomas Hanke
Kostenloses Service des Notariats Pottenstein | jeden 2. Montag im Monat | ab 09.00 Uhr | 1. Stock, Zimmer 13

Termine: 08.07. | 12.08. | 09.09. | 07.10. | Wir bitten um telefonische Voranmeldung bei Michaela Schulter DW 82.

Wertstoffhalle | Industriegasse 10

Öffnungszeiten (ausgenommen Feiertage) | jeden Dienstag und Donnerstag | von 13.00 bis 15.00 Uhr | jeden zweiten 

Samstag im Monat | 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr | Samstags-Termine: 13.07. | 27.07. | 10.08. | 24.08.  07.09. | 21.09.

Alteisen | Altholz | Altkleider | Altreifen | Elektroschrott | Kartonagen | Problemstoffe | Sperrmüll | Styropor

mailto:buergermeister@enzesfeld-lindabrunn.at
mailto:vizebuergermeister@enzesfeld-lindabrunn.at
http://www.enzesfeld-lindabrunn.at
mailto:herbert.postl@liste-schneider.at
mailto:sekretariat@enzesfeld-lindabrunn.at
mailto:post@enzesfeld-lindabrunn.at
mailto:bauamtsleiter@enzesfeld-lindabrunn.at
mailto:kassa@enzesfeld-lindabrunn.at
mailto:buchhaltung@enzesfeld-lindabrunn.at
mailto:amtsleiter@enzesfeld-lindabrunn.at
mailto:veranstaltungen@enzesfeld-lindabrunn.at
mailto:allg.verwaltung@enzesfeld-lindabrunn.at
mailto:bauamt@enzesfeld-lindabrunn.at
mailto:meldeamt@enzesfeld-lindabrunn.at
mailto:lohnverrechnung@enzesfeld-lindabrunn.at
mailto:kg.enzesfeld@aon.at
mailto:kg.lindabrunn@aon.at
mailto:vs.enzesfeld-lindabrunn@noeschule.at
http://www.vs-enzesfeld-lindabrunn.at
mailto:kinderhaus.enzesfeld-lindabrunn@noe-volkshilfe.at

